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1 Aufgabenstellung 

Es ist die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Löwengarten“ 
an der Ecke Jakobstraße / Ludwigsburger Straße in Kornwestheim vorgesehen. 
Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens sind die Schallimmissionen zu ermit-
teln, die auf das Bebauungsplangebiet einwirken und von ihm ausgehen, diese 
sind im Einzelnen:  

o umliegender Straßenverkehr 

o geplante Tiefgarage 

o maßgebliche gewerbliche Schallquellen des gegenüberliegenden Wette 
Centers  

Die vom Plangebiet verursachten Auswirkungen und die Veränderungen der 
Verkehrsgeräusche im öffentlichen Straßenraum sind im Rahmen der Abwä-
gung nach aktueller Rechtsprechung ebenfalls zu betrachten. Hierzu werden 
zwei Planfälle untersucht und miteinander verglichen: Der Prognose-Planfall 
(mit Baugebiet bzw. Anlagen und Erschließungsverkehr) und der Prognose-
Nullfall (ohne Baugebiet).  

Die Beurteilung der Situation erfolgt im Bebauungsplanverfahren grundsätzlich 
nach DIN 180051,2. Zusätzlich wird je nach Lärmart die hierfür im Immissions-
schutzrecht vorgesehene Berechnungs- und Beurteilungsgrundlage ergänzend 
herangezogen.  

Beim Verkehrslärm ist dies die Verkehrslärmschutzverordnung (16. BImSchV)3. 
Die Tiefgaragen sowie der Gewerbelärm werden in Anlehnung an die bzw. an-
hand der „Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm“ (TA Lärm)4 beurteilt. 
Bei Überschreiten der gültigen Orientierungs-, Grenz- und Richtwerte sind 
Schallschutzmaßnahmen zu konzipieren.  

  

 
1 DIN 18005:2023-07, Schallschutz im Städtebau – Grundlagen und Hinweise für die Planung. 

Juli 2023. 
2 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Städtebau – Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-

tierungswerte für die städtebauliche Planung. Juli 2023.  
3 Sechzehnte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrs-

lärmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 (BGBl. I S. 1036), die zuletzt durch 
Artikel 1 der Verordnung vom 4. November 2020 (BGBl. I S. 2334) geändert worden ist. 

4 Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische 

Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm) vom 26. August 1998 (GMBl Nr. 26/1998 S. 503), 
zuletzt geändert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017 
B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017. 



Schalltechnische Untersuchung 
Bebauungsplan „Löwengarten“ in Kornwestheim 

4040/e2 - 16. Dezember 2025   2 

Im Einzelnen ergeben sich folgende Arbeitsschritte: 

o Erarbeiten eines Rechenmodells anhand von Literaturangaben, Verkehrs-
daten, eigenen Messungen und Bestimmung der Abstrahlung aller relevan-
ten Schallquellen 

o Ermittlung der Beurteilungspegel an der geplanten und umliegenden Be-
bauung 

o Konzeption von Minderungsmaßnahmen zur Einhaltung der zulässigen Ori-
entierungs-/Richtwerte 

o Darstellung der Situation in Form von Lärmkarten 

o Textfassung und Beschreibung der Ergebnisse 

  



Schalltechnische Untersuchung 
Bebauungsplan „Löwengarten“ in Kornwestheim 

4040/e2 - 16. Dezember 2025   3 

2 Unterlagen 

2.1 Projektbezogene Unterlagen 

Folgende Unterlagen wurden zur Erstellung dieses Berichts herangezogen: 

o Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Löwengarten“ (Entwurf), Stadt Korn-
westheim, Maßstab 1:500, digital, Vorabzug 06.08.2025. 

o Grundrisse, Ansichten, Schnitte (Vorentwürfe), digital, ARP Architekten-
partnerschaft Stuttgart GbR, Stand 27.05.2025. 

o Mobilitätskonzept, Bericht Gesamtkonzept, Stadt Kornwestheim, Modus 
Consult, Stand Juni 2016. 

o Amtliches Liegenschaftskataster / Digitales Geländemodell / Digitales Or-
thophoto / Digitales 3D-Gebäudemodell (LoD1) des Landesamtes für 
Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg (LGL), www.lgl-
bw.de.  

o Angaben zum Wette Center durch die Stadt Kornwestheim, per Mail am 
19.11.2025. 

2.2 Gesetze, Normen und Regelwerke 

o Allgemeines Rundschreiben Straßenbau Nr. 8/1990 vom 10.04.1990 - StB 
11/14.86.22-01/25 Va 90 - Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen, RLS-
90. 

o Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. De-
zember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert worden ist. 

o Bayerisches Landesamt für Umwelt (2007): Parkplatzlärmstudie, Empfeh-
lungen zur Berechnung von Schallemissionen aus Parkplätzen, Autohöfen 
und Omnibusbahnhöfen sowie von Parkhäusern und Tiefgaragen - 6. über-
arbeitete Auflage. 

o Bayerisches Landesamt für Umweltschutz (2001): Verwendung von akusti-
schen Rückfahrwarneinrichtungen. 

o Bischopink, Olaf; Külpmann, Christoph; Wahlhäuser, Jens (2021): Der sach-
gerechte Bebauungsplan. Bonn: vhw Verlag. 

o Bundesverwaltungsgericht (BVerwG) (2006) - 4 A 1075.04. 

o DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Städtebau – Beiblatt 1: 
Schalltechnische Orientierungswerte für die städtebauliche Planung. 2023. 

o DIN 18005:2023-07, Schallschutz im Städtebau – Grundlagen und Hinweise 
für die Planung. 2023. 

o DIN 4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderun-
gen. 2018. 
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o DIN ISO 9613-2:1999-10, Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im 
Freien - Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren (ISO 9613-2: 1996). 
1999. 

o Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverun-
reinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-
Immissionsschutzgesetz - BImSchG), in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274; 2021 I S. 123), das zuletzt durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 24. Februar 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 58) geändert worden 
ist. 

o Knothe, Ekkehard (1995): Technischer Bericht zur Untersuchung der LKW- 
und Ladegeräusche auf Betriebsgeländen von Frachtzentren, Ausliefe-
rungslagern und Speditionen. Wiesbaden: HLfU. 

o Ministerium für Verkehr und Infrastruktur Baden-Württemberg (2018): 
Städtebauliche Lärmfibel - Hinweis für die Bauleitplanung. 

o Oberverwaltungsgericht Nordrhein-Westfalen (2008) - 7 D 34/07.NE. 

o Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen (RLS-19). Richtlinien zum Ersatz 
der RLS-90 mit der Verabschiedung der Änderung der 16. BlmSchV, Aus-
gabe 2019. 

o Romer, Mihael-Nikola; Ziegler, Matthias; Lingenau, Andreas, et al. (2024): 
Technischer Bericht: LKW-Studie: Untersuchung von Geräuschemissionen 
durch logistische Vorgänge von Lastkraftwagen. Wiesbaden: HLNUG. 

o Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutz-
gesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm) vom 26. 
August 1998 (GMBl Nr. 26/1998 S. 503), zuletzt geändert durch Bekannt-
machung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017 B5), in Kraft 
getreten am 9. Juni 2017. 

o Sechzehnte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes (Verkehrslärmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 
(BGBl. I S. 1036), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 4. Novem-
ber 2020 (BGBl. I S. 2334) geändert worden ist. 

o Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen; Senatsverwaltung 
für Umwelt Verkehr und Klimaschutz (2021): Berliner Leitfaden. Lärm-
schutz in der verbindlichen Bauleitplanung 2021. Berlin. 

o TÜV Nord Systems GmbH & Co. KG (2019): Technisches Datenblatt lfd. Nr. 
8 - Ergänzung Mai 2019. Ent- und Beladung von Paletten an einer Außen-
rampe über eine Mini-Überladebrücke (Mini-Dock); Klappkeil- Überlade-
brücke oder schwenkbare Überladebrücke; mit Elektro-Flurförderfahrzeug; 
Ergänzung zu: Lenkewitz, K., & Müller, J. Technischer Bericht zur Untersu-
chung Geräuschemissionen und -immissionen durch Lastkraftwagen auf 
Betriebsgeländen von Frachtzentren, Auslieferungslagern, Speditionen und 
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Verbrauchermärkten sowie weiterer typischer Geräusche insbesondere 
von Verbrauchermärkten, Schriftenreihe des HLUG, Heft 3, Wiesbaden, 
Jahr 2005. 

o VDI 2719 Schalldämmung von Fenstern und anderen Zusatzeinrichtungen. 
1987. 

o Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg (1995) - 3 S 3538/94.  
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3 Beurteilungsgrundlagen 

Zur Beurteilung der Situation werden folgende Regelwerke angewendet: 

o Die DIN 180051,2 wird in der Regel im Rahmen eines Bebauungsplanverfah-
rens angewendet, die darin genannten Orientierungswerte gelten für alle 
Lärmarten.  

o Neben den Orientierungswerten der DIN 18005 stellen die Immissions-
grenzwerte der 16. BImSchV3 für den Verkehrslärm ein weiteres Abwä-
gungskriterium dar.  

o Für Gewerbebetriebe mit allen dazugehörenden Schallimmissionen ist die 
TA Lärm4 heranzuziehen. Die TA Lärm gilt für Anlagen im Sinne des BIm-
SchG5. Die TA Lärm ist im Bebauungsplanverfahren zwar nicht bindend, es 
sollte jedoch im Rahmen der Abwägung geprüft werden, ob deren Anfor-
derungen eingehalten werden können. 

Die Ein- und Ausfahrten der Tiefgaragen-Stellplätze von Wohnanlagen fal-
len nicht in den unmittelbaren Geltungsbereich der TA Lärm4, bzw. sind so-
gar explizit ausgeschlossen. In Ermangelung einer anderen geeigneten Be-
urteilungsgrundlage kann die TA Lärm jedoch zur Beurteilung der Tiefgara-
genzufahrten als antizipiertes Sachverständigengutachten für einen orien-
tierenden Vergleich herangezogenen werden, ohne dass die Anforderun-
gen der TA Lärm hierbei streng ausgelegt werden oder unseres Erachtens 
eine rechtlich bindende Wirkung entfalten.   

 
1 DIN 18005:2023-07, Schallschutz im Städtebau – Grundlagen und Hinweise für die Planung. 

Juli 2023. 
2 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Städtebau – Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-

tierungswerte für die städtebauliche Planung. Juli 2023.  
3 Sechzehnte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrs-

lärmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 (BGBl. I S. 1036), die zuletzt durch 
Artikel 1 der Verordnung vom 4. November 2020 (BGBl. I S. 2334) geändert worden ist. 

4 Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische 

Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm) vom 26. August 1998 (GMBl Nr. 26/1998 S. 503), 
zuletzt geändert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017 
B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017. 

5 Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräu-

sche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG), 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274; 2021 I S. 123), das 
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 24. Februar 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 58) geändert 
worden ist. 
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3.1 Anforderungen der DIN 18005 

Das Beiblatt 1 der DIN 180051 enthält schalltechnische Orientierungswerte für 
die städtebauliche Planung.  

Tabelle 1 – Orientierungswerte der DIN 18005  

Gebietsnutzung Orientierungswert in dB(A) 

 tags (6-22 Uhr) nachts (22-6 Uhr) 

Gewerbegebiet (GE) 65 55 / 50 

Kerngebiete (MK) 63 / 60 53 / 45 

Dorfgebiete (MD), Dörfliche Wohn-
gebiete (MDW), Mischgebiete (MI), 
Urbane Gebiete (MU) 

60 50 / 45 

Besondere Wohngebiete (WB) 60 45 / 40 

Allgemeine Wohngebiete (WA) 55 45 / 40 

Reine Wohngebiete (WR) 50 40 / 35 

Bei zwei Orientierungswerten gilt der jeweils niedrigere Wert für Industrie-, Ge-
werbe- und Freizeitlärm sowie Geräusche von vergleichbaren öffentlichen An-
lagen, der höhere für Verkehrslärm.  

Nach der DIN 180052 sollen die Beurteilungspegel verschiedener Arten von 
Schallquellen (Verkehrs-, Sport-, Gewerbe- und Freizeitlärm, etc.) jeweils für 
sich allein mit den Orientierungswerten verglichen und beurteilt werden. Diese 
Betrachtungsweise lässt sich mit der verschiedenartigen Geräuschzusammen-
setzung und der unterschiedlichen Einstellung der Betroffenen zur jeweiligen 
Lärmquelle begründen. 

  

 
1 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Städtebau – Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-

tierungswerte für die städtebauliche Planung. Juli 2023.  
2 DIN 18005:2023-07, Schallschutz im Städtebau – Grundlagen und Hinweise für die Planung. 

Juli 2023. 
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3.2 Weitere Abwägungskriterien im Bebauungsplanverfahren 

Neben den Orientierungswerten der DIN 180051 stellen die Immissionsgrenz-
werte der 16. BImSchV2 ein weiteres Abwägungskriterium für die verkehrlichen 
Schallimmissionen dar. Die „Städtebauliche Lärmfibel“3 führt hierzu folgendes 
aus:  

Für die Abwägung von Lärmschutzmaßnahmen im Bebauungsplan ist die 
16. BImSchV insofern von inhaltlicher Bedeutung, als bei Überschreitung von 
„Schalltechnischen Orientierungswerten“ der DIN 18005-1 Beiblatt 1 mit den 
Immissionsgrenzwerten der 16. BImSchV eine weitere Schwelle, nämlich die Zu-
mutbarkeitsgrenze erreicht wird.“ 

Tabelle 2 – Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV 

Gebietsnutzung Immissionsgrenzwert in dB(A) 

 tags (6-22 Uhr) nachts (22-6 Uhr) 

Krankenhäuser, Schulen, Kurheime und 
Altenheime 

57 47 

Wohngebiete 59 49 

Kern-, Dorf- und Mischgebiete, urbane 
Gebiete 

64 54 

Gewerbegebiete 69 59 

Zur Problematik der Schallimmissionen in Bebauungsplanverfahren im Zusam-
menhang mit der Anwendung der DIN 18005 führen Bischopink et al. (2021)4 
außerdem folgendes aus: „Werden bereits vorbelastete Bereiche überplant, die 
(auch) zum Wohnen genutzt werden, können die Werte der DIN 18005 häufig 
nicht eingehalten werden. Dann muss die Planung zumindest sicherstellen, dass 
keine städtebaulichen Missstände auftreten bzw. verfestigt werden. In der 
Rechtsprechung des BVerwG hat sich die Tendenz abgezeichnet, die Schwelle 
zur Gesundheitsgefahr, bei der verfassungsrechtliche Schutzanforderungen 

 
1 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Städtebau – Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-

tierungswerte für die städtebauliche Planung. Juli 2023.  
2 Sechzehnte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrs-

lärmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 (BGBl. I S. 1036), die zuletzt durch 
Artikel 1 der Verordnung vom 4. November 2020 (BGBl. I S. 2334) geändert worden ist. 

3 Ministerium für Verkehr und Infrastruktur Baden-Württemberg (2018): Städtebauliche Lärm-

fibel - Hinweis für die Bauleitplanung. 
4 Bischopink, Olaf; Külpmann, Christoph; Wahlhäuser, Jens (2021): Der sachgerechte Bebau-

ungsplan. Bonn: vhw Verlag. 
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greifen, bei einem Dauerschallpegel von 70 dB(A) am Tag [und 60 dB(A) nachts] 
anzusetzen“. 

Zu Außenwohnbereichen (AWB) wird darüber hinaus folgendes ausgeführt: „Zu 
den Außenwohnbereichen gehören insbesondere Terrassen, Balkone und in 
ähnlicher Weise zu Aufenthaltszwecken nutzbare Außenanlagen. Diese sind al-
lerdings nur tagsüber schutzwürdig, da sie nachts nicht zum dauernden Aufent-
halt von Menschen zu dienen pflegen. Hier können im Einzelfall auch höhere 
Werte als 55 dB(A) noch als zumutbar gewertet werden, denn das Wohnen im 
Freien ist nicht im gleichen Maße schutzwürdig wie das an die Gebäudenutzung 
gebundene Wohnen.“  

Gemäß der Urteile 4 A 1075.04 des Bundesverwaltungsgerichts1 und 

7 D 34/07.NE des Oberverwaltungsgerichts NRW2 ist eine angemessene Nut-
zung von Außenwohnbereichen nur gewährleistet, wenn diese einem Dauer-
schallpegel ausgesetzt sind, der 62 dB(A) tags nicht überschreitet. Dieser Wert 
markiert die Schwelle, bis zu der unzumutbare Störungen der Kommunikation 
und der Erholung nicht zu erwarten sind und erhebliche Belästigungen unter 
lärmmedizinischen Aspekten vermieden werden.  

Es wird empfohlen, 62 dB(A) als Schwellenwert zum Schutz von Außenwohnbe-
reichen heranzuziehen.  

  

 
1 Bundesverwaltungsgericht (BVerwG) (2006) - 4 A 1075.04. 
2 Oberverwaltungsgericht Nordrhein-Westfalen (2008) - 7 D 34/07.NE. 
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3.3 Immissionsrichtwerte der TA Lärm 

Zur Beurteilung der gewerblichen Schallimmissionen werden die Immissions-
richtwerte der Technischen Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA Lärm)1 her-
angezogen. Folgende Immissionsrichtwerte sollen während des regulären Be-
triebes nicht überschritten werden: 

Tabelle 3 – Immissionsrichtwerte der TA Lärm, außerhalb von Gebäuden 

Gebietsnutzung Immissionsrichtwert in dB(A) 

 tags (6-22 Uhr) nachts (22-6 Uhr) 

a) Industriegebiete 70 70 

b) Gewerbegebiete 65 50 

c) Urbane Gebiete 63 45 

d) Kern-, Misch-, Dorfgebiete 60 45 

e) Allgemeine Wohngebiete 
und Kleinsiedlungsgebiete 

55 40 

f) Reine Wohngebiete 50 35 

g) Kurgebiete, Krankenhäu-
ser, Pflegeanstalten 

45 35 

Es soll vermieden werden, dass kurzzeitige Geräuschspitzen den Tagrichtwert 
um mehr als 30 dB(A) und den Nachtrichtwert um mehr als 20 dB(A) über-
schreiten. Innerhalb von Ruhezeiten (werktags 6 bis 7 Uhr und 20 bis 22 Uhr, 
sonn- und feiertags 6 bis 9 Uhr, 13 bis 15 Uhr und 20 bis 22 Uhr) ist für die 
Gebietskategorien e) bis g) ein Zuschlag von 6 dB(A) zum Mittelungspegel in der 
entsprechenden Teilzeit anzusetzen. Für die Nachtzeit ist die lauteste Stunde 
zwischen 22 und 6 Uhr maßgeblich. 

Zur Beurteilung der Schallimmissionen von Parkplätzen in Wohnanlagen führt 
die bayerische Parkplatzlärmstudie2 folgendes aus:  

„Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass Stellplatzimmissionen auch in Wohn-
bereichen gewissermaßen zu den üblichen Alltagserscheinungen gehören und 
dass Garagen und Stellplätze, deren Zahl dem durch die zugelassene Nutzung 

 
1 Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische 

Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm) vom 26. August 1998 (GMBl Nr. 26/1998 S. 503), 
zuletzt geändert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017 
B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017. 

2 Bayerisches Landesamt für Umwelt (2007): Parkplatzlärmstudie, Empfehlungen zur Berech-

nung von Schallemissionen aus Parkplätzen, Autohöfen und Omnibusbahnhöfen sowie von 
Parkhäusern und Tiefgaragen - 6. überarbeitete Auflage. 
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verursachten Bedarf entspricht, auch in einem von Wohnbebauung geprägten 
Bereich keine erheblichen, billigerweise unzumutbaren Störungen hervorrufen. 
Vgl. hierzu u.a. den Beschluss des Verwaltungsgerichtshofes Baden-Württem-
berg vom 20.07.1995. Az 3 S 3538/941. Trotzdem sollte auch bei Parkplätzen in 
Wohnanlagen das unter 10.1 und 10.2.1 beschriebene Beurteilungsverfahren 
[Anmerkung: hier wird auf die Beurteilung nach TA Lärm verwiesen] zur schall-
technischen Optimierung herangezogen werden. In o.g. Beschluss wird die Auf-
fassung vertreten, dass Maximalpegel nicht zu berücksichtigen sind. Aus fachli-
cher Sicht ist zu betonen, dass die prognostizierte Überschreitung der Immissi-
onsrichtwerte der TA Lärm für einzelne kurzzeitige Geräuschspitzen („Maximal-
pegelkriterium“) durch derartige Schallereignisse auf Planungsmängel im Be-
reich des Immissionsschutzes hinweist. Daher sollte eine verbesserungsbedürf-
tige Planung, z.B. durch eine Verlegung der Zufahrt oder der störenden Park-
plätze oder eine Einhausung der Tiefgaragenrampe auf den Stand der Technik 
(vgl. § 3 Abs. 6 BImSchG) gebracht werden.“  

  

 
1 Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg (1995) - 3 S 3538/94. 
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3.4 Gebietseinstufung und Schutzbedürftigkeit 

Die Schutzbedürftigkeit eines Gebietes ergibt sich in der Regel aus den Festset-
zungen in den Bebauungsplänen. Für das Plangebiet ist die Ausweisung eines 
Gebietstyps nicht vorgesehen. Entsprechend der tatsächlichen Nutzung nach 
§ 34 BauGB1 sowie der Nutzung der umliegenden Gebäude wird die Schutzbe-
dürftigkeit eines allgemeinen Wohngebiets (WA) berücksichtigt.  

Abbildung 1 – Graphische Darstellung der Gebietsausweisungen2 

 
 

 
1 Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), 

das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geän-
dert worden ist. 

2 Bebauungspläne der Stadt Kornwestheim, unter https://www.landkreis-ludwigs-

burg.de/de/umwelt-technik/karo-kartenonline/bebauungsplaene/, zuletzt abgerufen am 
29.07.2025. 
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Abbildung 2 – Bebauungsplanentwurf1 

 

  

 
1 Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Löwengarten“ (Entwurf), Stadt Kornwestheim, Maßstab 

1:500, digital, Vorabzug 06.08.2025. 
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3.5 Zusammenfassung der zulässigen Werte 

In der folgenden Tabelle sind die jeweiligen Orientierungs-, Immissionsricht-, 
bzw. Immissionsgrenzwerte für allgemeine Wohngebiete sowie allgemeine 
Schwellenwerte dargestellt.  

Tabelle 4 – Orientierungs-, Immissionsricht- und Immissionsgrenzwerte sowie 
allgemeine Schwellenwerte 

Regelwerk Zulässige Werte für allgemeine Wohngebiete 
in dB(A)  

 tags (6-22 Uhr) nachts (22-6 Uhr) 

DIN 18005 (Verkehr / Gewerbe) 55 45 / 40 1 

TA Lärm 55 40 2 

16. BImSchV 59 49 

Schwellenwert Außenwohnberei-
che 

62 - 

Schwellenwerte der Gesundheits-
gefährdung 

70 60 

 

  

 
1 Der höhere Wert gilt für Verkehrsimmissionen, der niedrigere für die anderen Lärmarten. 
2 Maßgeblich ist die lauteste Nachtstunde. 
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4 Örtliche Situation und Beschreibung der Planung 

Es ist die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Löwengarten“ 
an der Ecke Jakobstraße / Ludwigsburger Straße in Kornwestheim vorgesehen.  

Die Wohnbau Layher GmbH & Co. KG plant hier die Errichtung von drei Gebäu-
den (Haus A, B und C) sowie einer zugehörigen Tiefgarage in Haus B.  

Die nachfolgende Abbildung zeigt einen Grundriss des Vorhabens. Die Lage der 
Immissionsorte der einzelnen Gebäude und Stockwerke ist in den Karten 5 bis 
13 in den Anlagen dargestellt. 

Abbildung 3 – Grundriss Ebene 011 

  

  

 
1 Grundriss Ebene 01 (Vorentwurf), digital, ARP Architekten-partnerschaft Stuttgart GbR, Stand 

27.05.2025 
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Im Umfeld des Plangebiets bestehen bereits gewerbliche Betriebe. Die nachfol-
gende Abbildung sowie Tabelle zeigen Art und Lage der verschiedenen Nutzun-
gen auf.  

Abbildung 4 –  Skizze der Nutzungen im Umfeld des Plangebiets1  

 

Tabelle 5 – Zuordnung der Nutzungen im Umfeld des Plangebiets 

Nummer Nutzung 

1 Hotel, Parkplatz im Hinterhof 

2 Gastronomie (Bar) 

3 Praxisklinik / Physiotherapie 

4 Gasthaus / Restaurant, ohne Parkplatz 

5 Wette Center (Bekleidungsgeschäfte, Einkaufsmarkt, Tiefgarage, 
Apotheke, Restaurants, Anlieferung, etc.) 

6 Kfz-Händler 

 

Südlich des Bebauungsplans befindet sich das Wette Center. In diesem sind di-
verse Einkaufsmöglichkeiten untergebracht (vgl. Tabelle 8). Dieses wird in der 

 
1 Datenquelle: LGL, www.lgl-bw.de, dl-de/by-2-0. 

Plangebiet 

1 
6 

5 

4 

2 

3 
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vorliegenden schalltechnischen Untersuchung rechnerisch berücksichtigt. Von 
den anderen gewerblichen Nutzungen ist von keinen maßgeblichen Schallemis-
sionen auszugehen. 

Folgende Randbedingungen und Schallquellen sind für die schalltechnische Un-
tersuchung von Bedeutung1: 

o Tiefgarage Wette Center:  

Die Fahrbewegungen werden anhand der Bayerischen Parkplatzlärmstu-
die2 ermittelt.  

o Technische Anlagen: 

Auf dem Dach des Wette Centers befinden sich diverse technische Anlagen. 
Die nachfolgende Abbildung inkl. Tabelle führt die vorhandenen Anlagen 
detailliert auf. Im Rahmen eines Vororttermins am 03.12.2025 wurde die 
Technik im Beisein des Haustechnikers schalltechnisch begutachtet und die 
relevanten Anlagen gemessen. 

Abbildung 5 – Luftbild: Dach des Wette Centers3 

 
 

  

 
1 Angaben zum Wette Center durch die Stadt Kornwestheim, per Mail am 19.11.2025. 

2 Bayerisches Landesamt für Umwelt (2007): Parkplatzlärmstudie, Empfehlungen zur Berech-

nung von Schallemissionen aus Parkplätzen, Autohöfen und Omnibusbahnhöfen sowie von 
Parkhäusern und Tiefgaragen - 6. überarbeitete Auflage. 

3 Datenquelle: LGL, www.lgl-bw.de, dl-de/by-2-0. 

1 
2 

3 
4 

5 



Schalltechnische Untersuchung 
Bebauungsplan „Löwengarten“ in Kornwestheim 

4040/e2 - 16. Dezember 2025   18 

Tabelle 6 – Auflistung der technischen Anlagen des Wette Centers 

Nr. Anlage Bemerkung 

1 Tiefgaragen-Entrauchung läuft nur im Not-/Brandfall 

2 Kamin  
keine Schallabstrahlung, nur Wasserdampf-
ausblasung 

3 Lüftung Penny 
messtechnisch erfasst: LWA = 70 dB(A),  
KT = 6 dB 

4 Lüftung KIK + Woolworth messtechnisch nicht zu erfassen / schall-
technisch nicht relevant 5 Lüftung 

 

o Lieferverkehr: 

Durch die Mieter der Wette Centers kommt es zu vier Anlieferungen tags 
und einer Anlieferung nachts im Bereich der Laderampe. Aufgrund einer 
Lärmbeschwerde über die nächtliche Warenanlieferung erteile die Stadt 
Kornwestheim folgende Aussage: „Gemäß der erteilten Baugenehmigung 
vom 31.01.2012 wurde unter NR. 28 beauflagt, dass der Immissionsbeitrag 
[…] die zulässigen Immissionsrichtwerte von tags 54 dB(A) und nachts 
39 dB(A) nicht überschreiten darf. […] Es ist daher von Ihnen zu gewährleis-
ten, dass insbesondere durch die nächtliche Warenanlieferung die Immissi-
onsrichtwerte nicht überschritten werden. Sollte […] eine Einhaltung […] 
nicht möglich sein, ist diese zu unterlassen.“ 1 Es ist demnach davon auszu-
gehen, dass nachts keine Anlieferung stattfindet, da dies aus schalltechni-
scher Sicht nicht möglich ist. Es werden entsprechend fünf Anlieferungen 
im Tagzeitraum berücksichtigt.  

o Verladung:  

Aufgrund nicht gelieferter Angaben zum Ladevolumen werden insgesamt 
15 Paletten bzw. Rollwagen berücksichtigt.  

Die Lage aller Schallquellen ist in der nachfolgenden Abbildung dargestellt. 

  

 
1 Anhörung: Lärmbeschwerde, Zeichen: X2023026, Stadt Kornwestheim, 28.08.2024. 
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Abbildung 6 – Lage der Schallquellen (Verkehr und Gewerbe) 
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5 Bildung der Beurteilungspegel 

5.1 Verfahren ‒ Straßenverkehr (RLS-19) 

Der maßgebende Wert für den Schall am Immissionsort ist der Beurteilungspe-
gel. Die Beurteilungspegel werden für den Tag (600 bis 2200 Uhr) und die Nacht 
(2200 bis 600 Uhr) berechnet.  

Emissionsberechnung 

Zur Berechnung der Schallemissionen nach den RLS-191 werden bei einer zwei-
streifigen Straße Linienschallquellen in 0,5 m über den Mitten dieser Fahrstrei-
fen angenommen.  

In die Berechnung der Schallemissionen des Straßenverkehrslärms gehen ein: 

o die maßgebende Verkehrsstärke für den Tag und die Nacht, ermittelt aus 
der durchschnittlichen täglichen Verkehrsstärke (DTV) 

o die Lkw-Anteile (> 3,5 t) für Lkw ohne Anhänger und Busse (Lkw1) für Tag 
und Nacht 

o die Lkw-Anteile (> 3,5 t) für Lkw mit Anhänger (Lkw2) für Tag und Nacht  

o die Anteile von Motorrädern (emissionsmäßig eingestuft wie Lkw2) für Tag 
und Nacht  

o die zulässigen Geschwindigkeiten für Pkw und Lkw 

o die Steigung und das Gefälle der Straße 

o die Korrekturwerte für den Straßendeckschichttyp 

Verkehrskennwerte 

Direkt südlich des Bebauungsplangebiets verläuft die Jakobstraße, östlich die 
Ludwigsburger Straße. Da es sich um einen Kreuzungsbereich handelt werden 
die Lange Straße im Osten und die Stuttgarter Straße im Süden ebenfalls be-
rücksichtigt. Die Berechnung des Straßenverkehrslärms erfolgt anhand der RLS-
19. Die Verkehrszahlen wurden dem Mobilitätskonzept der Stadt Kornwest-
heim2 entnommen. Der durchschnittliche tägliche Verkehr (DTV) wurde unter 
der Annahme einer jährlichen Steigerung von 1 % auf das Prognosejahr 2035 
(bei gleichbleibendem Schwerverkehrsanteil) hochgerechnet. Den Berechnun-
gen liegen folgende Kennwerte zugrunde:  

  

 
1 Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen (RLS-19). Richtlinien zum Ersatz der RLS-90 mit der 

Verabschiedung der Änderung der 16. BlmSchV, Ausgabe 2019. 
2 Mobilitätskonzept, Bericht Gesamtkonzept, Stadt Kornwestheim, Modus Consult, Stand Juni 

2016 
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Tabelle 7 – Verkehrskennwerte, Prognosejahr 2035 

Straßenabschnitt DTV * 

Prognose-
jahr 2035 

SV-Anteil** 

Lkw1 
tags / nachts1 

SV-Anteil** 

Lkw2 
tags / nachts1 

Geschwindigkeit 
Pkw / Lkw 

Kfz/24 h % % km/h 

Jakobstraße 9.200 0,8 / 1,3 1,3 / 1,6 40 / 40 

Ludwigsburger Straße 10.200 1,0 / 1,7 1,7 / 2,0 40 / 40 

Lange Straße 8.100 1,3 / 2,1 2,1 / 2,5 30 / 30 

Stuttgarter Straße 12.300 1,0 / 1,6 1,6 / 2,0 40 / 40 

*Durchschnittlicher täglicher Verkehr, ** Schwerverkehrsanteil nach Fahrzeuggruppen Lkw1 und Lkw2  

Straßendeckschicht 

Die Straßenoberfläche geht mit einem Korrekturwert von  0 dB(A) in die Be-
rechnungen ein. 

Steigungen und Gefälle 

Für die Fahrzeuggruppe der Pkw treten Gefälle < -6 % und Steigungen > 2 % auf, 
so dass gemäß RLS-19 Zuschläge zu vergeben sind. 

Für die Fahrzeuggruppen Lkw1 und Lkw2 treten Gefälle < -4 % und Steigungen 
> 2 % auf, so dass gemäß RLS-19 Zuschläge zu vergeben sind.  

Mehrfachreflexionen 

Ein Zuschlag für Mehrfachreflexionen gemäß RLS-19 wurde nicht vergeben. 

Knotenpunkte 

In den relevanten Abschnitten sind lichtzeichengeregelte Knotenpunkte vor-
handen. Dementsprechend wurde eine Knotenpunktkorrektur gemäß RLS-19 
vorgenommen.  

 
1 Der Schwerverkehr wurden entsprechend den Anhaltswerten der Tabelle 2 der RLS-19 ange-

setzt. Der tatsächliche Schwerverkehrsanteil ist aller Voraussicht nach geringer als beschrie-
ben. 
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5.2 Verfahren ‒ TA Lärm 

Die Beurteilungspegel wurden nach dem in der TA Lärm1 beschriebenen Ver-
fahren „detaillierte Prognose“ ermittelt. Zur Bestimmung der künftigen Situa-
tion wurde ein Rechenmodell auf der Basis von Literaturangaben und eigenen 
Messungen erarbeitet.  

Entsprechend den einschlägigen Regelwerken und Verordnungen werden nur 
die Tätigkeiten der Tiefgarage im Plangebiet betrachtet und den Richtwerten 
gegenübergestellt. Sobald sich ein Fahrzeug im öffentlichen Straßenraum be-
findet, unterliegt es einer gesonderten Betrachtung und Beurteilung. 

Die Immissionspegel der einzelnen Geräusche werden unter Berücksichtigung 
der Einwirkdauer sowie besonderer Geräuschmerkmale (Ton- und Impulshal-
tigkeit) zum Beurteilungspegel zusammengefasst. Die Beurteilungspegel wer-
den nach dem Verfahren der TA Lärm nach folgender Gleichung bestimmt: 

Lr = 10 ∙ lg [
1

Tr
 ∑ Tj ∙ 100,1(LAeq,j - Cmet + KT,j + KI,j + KR,j)

N

j=1

] dB(A) 

Mit:   

Tr Beurteilungszeitraum, 16 Stunden tags und 1 Stunde nachts 

Tj Teilzeit j 

N Zahl der gewählten Teilzeiten 

LAeq,j Mittelungspegel während der Teilzeit j 

Cmet meteorologische Korrektur 

KT,j Zuschlag für Ton- und Informationshaltigkeit 

KI,j Zuschlag für Impulshaltigkeit 

KR,j Zuschlag für Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit 

  

 
1 Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische 

Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm) vom 26. August 1998 (GMBl Nr. 26/1998 S. 503), 
zuletzt geändert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017 
B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017. 
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5.2.1 Emissionen der maßgeblichen Schallquellen 

Lkw Fahrwege und Rangieren – Wette Center 

Es werden fünf Anlieferungen tags mittels Lkw im Bereich der Laderampe be-
rücksichtigt (Vgl. Kapitel 4).  

Der Lkw-Rangiervorgang setzt sich aus mehreren Einzelereignissen wie Rangie-
ren, Betriebsbremsen, Türenschlagen, Anlassen sowie dem Einsatz von akusti-
schen Rückfahrwarneinrichtungen zusammen. Diese Einzelereignisse wurden 
im Rechenmodell unter Berücksichtigung der Anzahl und Einwirkzeit der Ereig-
nisse zu einer Flächenschallquelle mit einem anlagenbezogenen Schallleis-
tungspegel von 89,5 dB(A) zusammengefasst (vgl. folgende Tabelle). Pro Lkw 
wurde jeweils ein Rangiervorgang berücksichtigt.  

Tabelle 8 – Teilpegel des Rangiervorgangs für 1 Lkw 

 Anzahl Einwirkzeit 
je  

Ereignis 

LWA
1,2

 

 
dB(A) 

Korrektur 
Einwirkzeit 

dB(A) 

Teilpegel 
 

dB(A) 

Rangieren Lkw 1 2 Min. 99 -14,8 84,2 

Betriebsbremse 2 5 Sek. * 108 -25,6 82,4 

Türenschlagen 2 5 Sek. * 100 -25,6 74,4 

Anlassen 1 5 Sek. * 100 -28,6 71,4 

Rückfahrwarner 1 1 Min. 1043 -17,8 86,2 

Auf 1 Stunde bezogener Schallleistungspegel LWA,1h 89,5 dB(A) 

* Bezogen auf einen „5-Sekunden-Takt“, damit wird von vornherein die Impulshaltigkeit berücksichtigt. 

(Schallquellen im Rechenmodell: Lkw Rangieren Wette Center) 

 

 
1 Romer, Mihael-Nikola; Ziegler, Matthias; Lingenau, Andreas, et al. (2024): Technischer Be-

richt: LKW-Studie: Untersuchung von Geräuschemissionen durch logistische Vorgänge von 
Lastkraftwagen. Wiesbaden: HLNUG. 

2 Knothe, Ekkehard (1995): Technischer Bericht zur Untersuchung der LKW- und Ladegeräusche 

auf Betriebsgeländen von Frachtzentren, Auslieferungslagern und Speditionen. Wiesbaden: 
HLfU. 

3 Bayerisches Landesamt für Umweltschutz (2001): Verwendung von akustischen Rückfahr-

warneinrichtungen. 
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Verladetätigkeiten 

Pro anliefernden Lkw werden drei Paletten verladen. Es werden demnach 
15 Verladungen tags mit einem Schallleistungspegel LWA von 79,9 dB(A) zzgl. Ei-
nes Impulszuschlags KI von 8 dB berücksichtigt1.  

(Schallquelle im Rechenmodell: Verladung Wette Center) 

Tiefgarage – Wette Center 

Die Tiefgaragenzufahrt des Wette Centers verläuft über eine offene Zufahrt, die 
Rampe ist nicht eingehaust. Gemäß Parkplatzlärmstudie1 ist für offene Rampen 
der Fahrverkehr auf der Rampe zu berücksichtigen.  

Für die vorhandenen 86 Stellplätze2 werden die Anhaltswerte der Parkplatz-
lärmstudie für Parkhäuser in der Innenstadt mit 0,5 Parkbewegungen pro Stell-
platz und Stunde tags und 0,04 Bewegungen pro Stellplatz in der lautesten 
Nachtstunde herangezogen. Es ergeben sich somit rund 43 Fahrbewegungen 
pro Stunde tags sowie rund 4 Fahrten in der lautesten Nachtstunde.  

Für die Zu- und Abfahrt der Pkw im Bereich der Rampe wurde pro Fahrt ein 
längenbezogener Schallleistungspegel von 47,5 dB(A) je Meter angesetzt3 und 
gemäß RLS-904 zusätzlich ein Steigungszuschlag von 6 dB (15 % Steigung)5, d. h. 
ein Gesamt-Schallleistungspegel je Fahrt auf der Rampe von 53,5 dB(A) pro Me-
ter zugrunde gelegt.  

(Schallquellen im Rechenmodell: Pkw Fahrweg Wette Center) 

  

 
1 TÜV Nord Systems GmbH & Co. KG (2019): Technisches Datenblatt lfd. Nr. 8 - Ergänzung Mai 

2019. Ent- und Beladung von Paletten an einer Außenrampe über eine Mini-Überladebrücke 
(Mini-Dock); Klappkeil- Überladebrücke oder schwenkbare Überladebrücke; mit Elektro-Flur-
förderfahrzeug; Ergänzung zu: Lenkewitz, K., & Müller, J. Technischer Bericht zur Untersu-
chung Geräuschemissionen und -immissionen durch Lastkraftwagen auf Betriebsgeländen 
von Frachtzentren, Auslieferungslagern, Speditionen und Verbrauchermärkten sowie weite-
rer typischer Geräusche insbesondere von Verbrauchermärkten, Schriftenreihe des HLUG, 
Heft 3, Wiesbaden, Jahr 2005. 

2 https://www.kornwestheim.de/start/leben+und+wohnen/mit+auto+und+lkw.html, abgeru-

fen am 10.12.2025. 
3 Der Emissionspegel wurde nach den Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen, Bundesminis-

terium für Verkehr, Abteilung Straßenbau, Ausgabe 1990 ermittelt und nach dem in der Park-
platzlärmstudie 2007 angegebenen Verfahren auf einen längenbezogenen Schallleistungspe-
gel umgerechnet. 

4 Allgemeines Rundschreiben Straßenbau Nr. 8/1990 vom 10.04.1990 - StB 11/14.86.22-01/25 

Va 90 - Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen, RLS-90. 
5 Die genaue Steigung der Tiefgaragenrampe ist nicht bekannt. Es erfolgt eine Abschätzung. 
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Technik – Wette Center 

Es wurde die Lüftungsanlage des Penny-Marktes mit einem anlagenbezogenen 
Schallleistungspegel LWA = 70 dB(A) zzgl. eines Zuschlags für Tonhaltigkeit von 
KT = 6 dB durchgehend tags und nachts berücksichtigt (Vgl. Kapitel 4).  

(Schallquelle im Rechenmodell: Technik Wette Center) 

Tiefgarage – Planung  

Für die geplante Tiefgaragenzufahrt wird eine eingehauste Rampe vorgesehen. 
Gemäß Parkplatzlärmstudie1 sind für geschlossene Rampen der Fahrverkehr 
außerhalb der Rampe sowie die Schallabstrahlung durch die Öffnungsfläche der 
Tiefgaragenzufahrt bei Ein- und Ausfahrten zu berücksichtigen.  

Für die geplanten 66 Stellplätze werden die Anhaltswerte der Parkplatzlärmstu-
die1 für Tiefgaragen an Wohnanlagen mit 0,15 Parkbewegungen pro Stellplatz 
und Stunde tags und 0,09 Bewegungen pro Stellplatz in der lautesten Nacht-
stunde herangezogen. Es ergeben sich somit rund 10 Fahrbewegungen pro 
Stunde tags sowie rund 6 Fahrten in der lautesten Nachtstunde.  

Für die Zu- und Abfahrt der Pkw wurde pro Fahrt ein längenbezogener Schall-
leistungspegel von 47,5 dB(A) je Meter angesetzt2.  

Die Schallabstrahlung durch die Öffnungsfläche der Tiefgaragenzufahrt berech-
net sich entsprechend der Parkplatzlärmstudie wie folgt:  

LW‘‘,1h = 50 dB(A) + 10 lg B ∙ N dB(A)/m2 

Mit:  

LW‘‘ flächenbezogener Schallleistungspegel der Öffnungsfläche, hier: 
50 dB(A)/m² 

B ∙ N Anzahl der Fahrbewegungen je Stunde 

(Schallquellen im Rechenmodell: Pkw Fahrweg, Tiefgaragen-Tor) 

 
1 Bayerisches Landesamt für Umwelt (2007): Parkplatzlärmstudie, Empfehlungen zur Berech-

nung von Schallemissionen aus Parkplätzen, Autohöfen und Omnibusbahnhöfen sowie von 
Parkhäusern und Tiefgaragen - 6. überarbeitete Auflage. 

2 Der Emissionspegel wurde nach den Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen, Bundesminis-

terium für Verkehr, Abteilung Straßenbau, Ausgabe 1990 ermittelt und nach dem in der Park-
platzlärmstudie 2007 angegebenen Verfahren auf einen längenbezogenen Schallleistungspe-
gel umgerechnet. 
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5.2.2 Spitzenpegel 

Maßgeblich sind Geräuschspitzen durch Vorgänge im Freien. Demnach ist mit 
folgenden Schallleistungspegeln für Einzelereignisse zu rechnen: 

o Tiefgarage Tor1    88 dB(A) 

o Betriebsbremse Lkw1    108 dB(A) 

o Verladung Paletten2   112,3 dB(A)  

 
1 Romer, Mihael-Nikola; Ziegler, Matthias; Lingenau, Andreas, et al. (2024): Technischer Be-

richt: LKW-Studie: Untersuchung von Geräuschemissionen durch logistische Vorgänge von 
Lastkraftwagen. Wiesbaden: HLNUG. 

2 TÜV Nord Systems GmbH & Co. KG (2019): Technisches Datenblatt lfd. Nr. 8 - Ergänzung Mai 

2019. Ent- und Beladung von Paletten an einer Außenrampe über eine Mini-Überladebrücke 
(Mini-Dock); Klappkeil- Überladebrücke oder schwenkbare Überladebrücke; mit Elektro-Flur-
förderfahrzeug; Ergänzung zu: Lenkewitz, K., & Müller, J. Technischer Bericht zur Untersu-
chung Geräuschemissionen und -immissionen durch Lastkraftwagen auf Betriebsgeländen 
von Frachtzentren, Auslieferungslagern, Speditionen und Verbrauchermärkten sowie weite-
rer typischer Geräusche insbesondere von Verbrauchermärkten, Schriftenreihe des HLUG, 
Heft 3, Wiesbaden, Jahr 2005. 
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5.3 Ausbreitungsberechnung 

Die Berechnungen erfolgten mit dem EDV-Programm SoundPLAN auf der Basis 
der RLS-191 (Straße) bzw. DIN ISO 9613-22 (Gewerbe). Das Rechenmodell be-
rücksichtigt:  

o die Anteile aus Reflexionen der Schallquellen an Stützmauern, Hausfassa-
den oder anderen Flächen (Spiegelschallquellen-Modell), gerechnet wurde 
bis zur 2. Reflexion (Straße) bzw. 3. Reflexion (Gewerbe) 

o Pegeländerungen aufgrund des Abstandes und der Luftabsorption 

o Pegeländerungen aufgrund der Bodendämpfung, es wird für den gesamten 
Untersuchungsraum ein Bodenfaktor von 0,2 (0,0 = schallhart; 1,0 = schall-
weich) berücksichtigt (Gewerbe) 

o Pegeländerungen durch topographische und bauliche Gegebenheiten 
(Mehrfachreflexionen und Abschirmungen) 

o schallausbreitungsbegünstigende Bedingungen entsprechend der verwen-
deten Regelwerke (z. B. einen leichten Mitwind und / oder Temperaturin-
version)  

o Die Minderung durch die meteorologische Korrektur Cmet wurde im Sinne 
einer „Worst Case“-Betrachtung mit 0 dB(A) angesetzt. (Gewerbe) 

Die Ergebnisse der Berechnungen sind in den Lärmkarten im Anhang darge-
stellt. In einem Rasterabstand von 5 m und in einer Höhe von 5 m über Gelände 
(ca. 1. OG) wurden die Beurteilungspegel für das gesamte Untersuchungsgebiet 
berechnet und die Isophonen mittels einer mathematischen Funktion (Bezier) 
bestimmt. Die Farbabstufung wurde so gewählt, dass ab den hellroten Farbtö-
nen die Orientierungswerte (OW) der DIN 18005 bzw. die Immissionsrichtwerte 
(IRW) der TA Lärm für allgemeine Wohngebiete (WA) überschritten werden.  

 

Die Lärmkarten können aufgrund unterschiedlicher Rechenhöhen und Reflexi-
onen nur eingeschränkt mit Pegelwerten aus Einzelpunktberechnungen vergli-
chen werden. Maßgeblich für die Beurteilung sind die Ergebnisse der Einzel-
punktberechnungen.  

  

 
1 Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen (RLS-19). Richtlinien zum Ersatz der RLS-90 mit der 

Verabschiedung der Änderung der 16. BlmSchV, Ausgabe 2019. 
2 DIN ISO 9613-2:1999-10, Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien - Teil 2: Allge-

meines Berechnungsverfahren (ISO 9613-2: 1996). Oktober 1999. 
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6 Ergebnisse und Beurteilung 

6.1 Straße 

Die Beurteilung erfolgt mit den Orientierungswerten der DIN 180051. Es treten 
folgende Beurteilungspegel an der geplanten Bebauung auf:  

Tabelle 9 – Beurteilungspegel an der geplanten Bebauung, ausgewählte Immis-
sionsorte 

Immissionsort Beurteilungs-
pegel 

dB(A) 

Orientierungs-
wert 

dB(A) 

Über- 
schreitung 

dB 

 tags / nachts 

A-01 1.OG, O 70 / 62 

55 / 45 

15 / 17 

A-06 1.OG, S 70 / 63 15 / 18 

B-04 2.OG, O 69 / 62 14 / 17 

B-08 1.OG, O 70 / 63 15 / 18 

Die Beurteilungspegel betragen bis 70 dB(A) tags und bis 63 dB(A) nachts an der 
geplanten Bebauung. Die Orientierungswerte der DIN 18005 werden tags bis 
15 dB und nachts bis 18 dB überschritten. Weiterhin werden die Schwellen-
werte der Gesundheitsgefährdung nachts bis 3 dB überschritten. Es sind Schall-
schutzmaßnahmen erforderlich.  

Die detaillierten Ergebnisse können den Anlagen A8 bis A18 entnommen wer-
den. Die Pegelverteilung ist in den Karten 1 und 2 dargestellt.  

  

 
1 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Städtebau – Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-

tierungswerte für die städtebauliche Planung. Juli 2023.  
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6.2 Gewerbe 

Die Beurteilung erfolgt mit den Immissionsrichtwerten der TA Lärm1. Es wurden 
die gewerblichen Schallquellen des Wette Centers sowie die geplante Tiefga-
rage berücksichtigt. Es treten folgende Beurteilungspegel auf:  

Tabelle 10 – Beurteilungspegel an der geplanten und umliegenden Bebauung, 
ausgewählte Immissionsorte 

Immissionsort Beurteilungs-
pegel 

dB(A) 

Immissions-
richtwert 

dB(A) 

Über- 
schreitung 

dB 

 tags / nachts 

B-01 2.OG, O 56 / 50 

55 / 40 

1 / 10 

B-03 1.OG, N 51 / 45 - / 5 

B-04 1.OG, O 54 / 48 - / 8 

Ludwigsburger Straße 2 1.OG, W 42 / 40 

60 / 45 

- / - 

Ludwigsburger Straße 4 1.OG, S 40 / 37 - / - 

Ludwigsburger Straße 9 EG, S 44 / 42 - / - 

Die Beurteilungspegel betragen an den geplanten Gebäuden bis 56 dB(A) tags 
und bis 50 dB(A) nachts und an der umliegenden Bestandsbebauung bis 
44 dB(A) tags und bis 42 dB(A) nachts. Die Immissionsrichtwerte der TA Lärm 
werden lediglich im Bereich der Tiefgarage an Haus B an einigen Immissionsor-
ten tags bis 1 dB und nachts bis 10 dB überschritten. Grund für die Überschrei-
tungen ist die Nutzung des Tiefgaragentors. An den restlichen geplanten Ge-
bäuden sowie der umliegenden Bebauung werden die Richtwerte tags und 
nachts eingehalten.  

Die detaillierten Ergebnisse können den Anlagen A8 bis A22 entnommen wer-
den. Die Pegelverteilung ist in den Karten 3 und 4 dargestellt.  

Spitzenpegel 

Es werden im ungünstigsten Fall Pegelspitzen bis 74 dB(A) tags und nachts an 
der geplanten Bebauung sowie bis 61 dB(A) tags und nachts an der umliegen-
den Bestandsbebauung erreicht. Die Forderung der TA Lärm, dass Maximalpe-
gel die Immissionsrichtwerte tags um nicht mehr als 30 dB(A) und nachts um 

 
1 Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische 

Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm) vom 26. August 1998 (GMBl Nr. 26/1998 S. 503), 
zuletzt geändert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017 
B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017. 
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nicht mehr als 20 dB(A) überschreiten sollen (allgemeine Wohngebiete 
85 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts, Mischgebiete 90 dB(A) tags und 65 dB(A) 
nachts), wird an der geplanten Bebauung tags erfüllt und nachts nicht erfüllt 
und an der Bestandsbebauung tags und nachts erfüllt. 

6.3 Gesamtlärmbetrachtung 

Entsprechend der einschlägigen Regelwerke wurden die Schallimmissionen der 
einzelnen Geräuscharten einzeln erfasst und den jeweiligen Orientierungs-, 
Richt- und Grenzwerten gegenübergestellt. Im Zuge der Abwägung im Bebau-
ungsplanverfahren ist die Gesamtbelastung im Einzelfall jedoch durchaus ab-
wägungsrelevant. Dies gilt insbesondere bei Erreichen oder Überschreiten der 
sog. „Schwellenwerte der Gesundheitsgefährdung“ von 70 dB(A) tags und 
60 dB(A) nachts (siehe Kapitel 3.2).  

Auf das Plangebiet wirken die Immissionen durch das Wette Center, die ge-
plante Tiefgarage und den Straßenverkehr ein. In der Anlage A8 bis A19 sind die 
Gesamtlärmpegel für den Tag- und Nachtzeitraum dargestellt. 

Anmerkung: Eine Überlagerung (Addition) der Pegelwerte weist gewisse me-
thodische Probleme auf. Gemäß DIN 18005 (Schallschutz im Städtebau) sollen 
die Beurteilungspegel verschiedener Arten von Schallquellen (Verkehrs-,  
Sport-, Gewerbe- und Freizeitlärm, etc.) jeweils für sich allein mit den Orientie-
rungswerten verglichen und beurteilt werden. Diese Betrachtungsweise lässt 
sich mit der verschiedenartigen Geräuschzusammensetzung und der unter-
schiedlichen Einstellung der Betroffenen zur jeweiligen Lärmquelle begründen. 
Weiterhin erscheint es problematisch, Pegel, die auf der Grundlage unter-
schiedlicher Verfahren ermittelt wurden und für die unterschiedliche Grenz-
werte gelten, aufzuaddieren und gemeinsam zu bewerten. Die TA Lärm berück-
sichtigt beispielsweise die „lauteste Nachtstunde“ sowie Spitzenpegel und Ein-
wirkzeiten, wohingegen beim Verkehrslärm eine Mittelung über den gesamten 
Tag- bzw. Nachtzeitraum und keine Beurteilung von Spitzenpegeln erfolgt. 

Es besteht kein allgemein anerkanntes Verfahren zur gemeinsamen Ermittlung 
von Verkehrs- und Gewerbelärmimmissionen. Auch existiert kein Grenz-, Richt- 
oder Orientierungswert für einen derartigen Summenpegel. Üblicherweise ist 
bei der Beurteilung von Schallimmissionen aus dem Verkehr eine Vorbelastung 
durch Gewerbebetriebe nicht zu berücksichtigen, ebenso ist bei der Beurtei-
lung von gewerblichen Schallimmissionen, die verkehrliche Vorbelastung nicht 
zu berücksichtigen. 

Dennoch wird zur Veranschaulichung der Auswirkungen auf das geplante Vor-
haben auf die Darstellung eines Summenpegels zurückgegriffen. Die Ergebnisse 
sollen der Diskussion der Auswirkungen des Vorhabens im Rahmen der städte-
baulichen Abwägung dienen. 
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Im Plangebiet treten, unter Berücksichtigung der geplanten Schallschutzmaß-
nahmen, Gesamtpegel bis 70 dB(A) tags und bis 63 dB(A) nachts auf. Die kriti-
sche Grenze der Gesundheitsgefährdung (tags 70 dB(A)/ nachts 60 dB(A)) wird 
an Gebäude A und Gebäude B erreicht. Maßgeblich ist der Straßenverkehr. 

6.4 Auswirkungen des Plangebiets auf die bestehende Bebauung 

Durch den Quell- und Zielverkehr des Neubaugebietes entsteht zusätzlicher 
Verkehr auf den umliegenden Straßen. Die Verkehrslärmauswirkungen durch 
den Quell- und Zielverkehr sind im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens zu 
betrachten.  

Grundlage für die Abwägung im Bebauungsplanverfahren sind die ermittelten 
Pegeldifferenzen, die sich beim direkten Vergleich der beiden akustischen Situ-
ationen „Prognose-Nullfall“ und „Prognose-Planfall“ ergeben. Der „Prognose-
Nullfall“ beinhaltet die aktuell bestehende Bebauung und den Straßenverkehr 
mit den Verkehrszahlen für das Prognosejahr 2035. Der „Prognose-Planfall“ 
enthält zusätzlich die Haupterschließungsstraßen und den Mehrverkehr auf 
den bestehenden Straßen. 

Für die umliegenden Straßen wurden bei den Berechnungen für das Prognose-
jahr 2035 DTVs zwischen 8.100 Kfz/24h und 12.300 Kfz/24h berücksichtigt (vgl. 
Kapitel 6.1). Durch die Nutzung der Tiefgarage im Plangebiet kommt es zu rund 
10 Pkw-Bewegungen pro Stunde tags und rund 6 Pkw-Bewegungen in der lau-
testen Nachtstunde (vgl. Kapitel 6.2). Insgesamt kommen demnach 160 Fahrten 
tags und 48 Fahrten nachts mit dem Pkw hinzu.  

Aufgrund der geringen Zunahme des Verkehrs ist mit keiner relevanten Pe-
gelerhöhung an der umliegenden Bestandsbebauung zu rechnen. Es lässt sich 
kein Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen ableiten. 
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7 Diskussion von Schallschutzmaßnahmen  

Die Orientierungswerte der DIN 180051 werden im Plangebiet durch die Schall-
immissionen des Straßenverkehrs überschritten. Als weiteres Abwägungskrite-
rium können die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV2 herangezogen wer-
den. Diese Grenzwerte stellen die Schwelle der Zumutbarkeit dar. Die Grenz-
werte werden ebenfalls überschritten. Die sogenannte „Schwelle der Gesund-
heitsgefahr“3, bei der verfassungsrechtliche Schutzanforderungen greifen, wird 
bei Dauerschallpegeln von 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts angesetzt. Im süd-
lichen und östlichen Bereich des Plangebietes wird nachts der Schwellenwert 
der Gesundheitsgefahr durch die Immissionen des Straßenverkehrs/Gesamt-
lärms überschritten. 

Aufgrund der Überschreitung der Orientierungswerte der DIN 18005 und der 
Grenzwerte der 16. BImSchV werden Schallschutzmaßnahmen erforderlich. 
Insbesondere in den von einer Überschreitung der Schwellenwerte der Gesund-
heitsgefahr betroffenen Bereichen sind über geeignete Schallschutzmaßnah-
men gesunde Wohnverhältnisse sicherzustellen. Die von Beurteilungspegeln 
über 70 dB(A) tags / 60 dB(A) nachts betroffenen Bereiche sind in der nachfol-
genden Abbildung gekennzeichnet (Gesamtlärm). Die Gebäude sind in den Be-
rechnungen bereits berücksichtigt.  

Abbildung 7 – Kennzeichnung Schwelle der Gesundheitsgefahr (Pegelwerte 
links: tags > 70 dB(A), rechts: > 60 dB(A) nachts), Rechenhöhe 5 m ü. Gel.  

 

Neben den Festsetzungen hinsichtlich der akustischen Dimensionierung der 
Umfassungsbauteile der Gebäude sind im Bebauungsplan auch Aussagen zum 

 
1 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Städtebau – Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-

tierungswerte für die städtebauliche Planung. Juli 2023.  
2 Sechzehnte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verkehrs-

lärmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 (BGBl. I S. 1036), die zuletzt durch 
Artikel 1 der Verordnung vom 4. November 2020 (BGBl. I S. 2334) geändert worden ist. 

3 Bischopink, Olaf; Külpmann, Christoph; Wahlhäuser, Jens (2021): Der sachgerechte Bebau-

ungsplan. Bonn: vhw Verlag. 
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Schutz der Außenwohnbereiche (Balkone, Terrassen, Hausgärten etc.) und zu 
Lüftungseinrichtungen für Schlafräume zu treffen.  

7.1 Aktive Schallschutzmaßnahmen 

Ein aktiver Schutz (Wände, Wälle) ist grundsätzlich passiven Maßnahmen 
(Schallschutzfenster, etc.) vorzuziehen. Zum vollständigen Schutz aller Ge-
schosse müsste durch einen aktiven Schallschutz in Form von Wänden oder 
Wällen zumindest die Sichtverbindung zwischen dem jeweiligen betroffenen 
Gebäude und der Schallquelle unterbrochen werden. Im vorliegenden Fall wäre 
aufgrund der zulässigen Gebäudehöhen ein sehr hohes Schallschutzbauwerk 
notwendig.  

Lärmschutzwände sind in diesem Bereich aus städtebaulichen Gründen (Innen-
stadtbereich) nicht umsetzbar, es ist ein passiver Schallschutz an den Gebäuden 
vorzusehen. 

7.2 Passive Schallschutzmaßnahmen 

Als passiver Schallschutz sind bauliche Maßnahmen wie Schallschutzfenster 
und Lüftungseinrichtungen sowie eine geeignete Grundrissgestaltung zu nen-
nen. Dabei gilt, dass: 

o weniger schutzbedürftige Räume, wie Abstellräume, Küche und Badezim-
mer, sich an den lärmbelasteten Seiten befinden sollten 

o schutzbedürftige Räume (Schlaf- und Aufenthaltsräume) zur lärmabge-
wandten Seite hin orientiert werden sollten 

Als Schallschutzmaßnahmen kommen im vorliegenden Fall verglaste Balkone, 
eine vorgehängte Glasfassade o.Ä. in Betracht. Die verbleibenden schutzbe-
dürftige Räume, an denen die Schwellenwerte der Gesundheitsgefahr über-
schritten werden, werden ebenfalls mit verglasten Balkonen geschützt. Dies 
wurde im Lauf der Planung bereits entwickelt. So wird sichergestellt, dass eine 
Belüftung von mindestens einem Fenster über die lärmgeschützten Balkone / 
Loggien stattfinden kann.  

Anforderungen an den Schutz gegen Außenlärm 

Im Berliner Leitfaden1 heißt es: „Der Verkehrslärm genießt […] rechtlich eine 
Privilegierung. Wegen der Notwendigkeit der Existenz von öffentlichen Ver-
kehrswegen ist die Akzeptanz von Verkehrslärm bei der Bevölkerung wesentlich 
höher als bei den anderen Lärmarten. […] Im Unterschied zum Lärm von bspw. 

 
1 Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen; Senatsverwaltung für Umwelt Verkehr 

und Klimaschutz (2021): Berliner Leitfaden. Lärmschutz in der verbindlichen Bauleitplanung 
2021. Berlin. 
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Gewerbebetrieben oder Sportanlagen gibt es beim Verkehrslärm keinen Verur-
sacher, gegen den wegen zu hoher Lärmbelastung unmittelbar geklagt werden 
kann. Die Zuordnung von Geräuschereignissen zum Lärmverursacher wird 
dadurch nahezu unmöglich. Bei Verkehrslärm kann daher in Bezug auf das Ziel 
des Lärmschutzes auf die Einhaltung eines angemessenen Innenpegels in den 
schutzbedürftigen Räumen durch die indirekte Regelung zur Errichtung der Au-
ßenbauteile abgestellt werden („Innenpegellösung“).“  

Zur sachgerechten Dimensionierung der erforderlichen Schalldämm-Maße die-
ser Außenbauteile wird im Baugenehmigungsverfahren die aktuell gültige 
DIN 41091 (Januar 2018) herangezogen.  

Im vorliegenden Fall werden maßgebliche Außenlärmpegel nach DIN 4109 bis 
76 dB(A) bzw. maximal der Lärmpegelbereich VI erreicht.  

Lüftungseinrichtungen 

Da die Schalldämmung von Fenstern nur dann sinnvoll ist, wenn die Fenster 
geschlossen sind, muss der Lüftung von Aufenthaltsräumen besondere Auf-
merksamkeit gewidmet werden. Bei einem Mittelungspegel nachts über 
50 dB(A) sind nach der VDI 27192 Schlafräume bzw. die zum Schlafen geeigne-
ten Räume mit zusätzlichen Lüftungseinrichtungen auszuführen oder zur lärm-
abgewandten Seite hin auszurichten. Zur Lüftung von Räumen, die nicht zum 
Schlafen genutzt werden, kann ansonsten ein kurzzeitiges Öffnen der Fenster 
zugemutet werden (Stoßlüftung). Nach DIN 18005 Beiblatt 13 ist bei Beurtei-
lungspegeln nachts über 45 dB(A) selbst bei nur teilweise geöffneten Fenstern 
ein ungestörter Schlaf nicht mehr möglich.  

 
1 DIN 4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen. Januar 2018. 

2 VDI 2719 Schalldämmung von Fenstern und anderen Zusatzeinrichtungen. August 1987. 

3 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Städtebau – Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-

tierungswerte für die städtebauliche Planung. Juli 2023.  
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Abbildung 8 – Kennzeichnung Lüftungseinrichtungen (Pegelwerte Gesamtlärm 
nachts > 50 dB(A)), Rechenhöhe 5 m ü. Gel. 

 

Im Baugenehmigungsverfahren kann gegebenenfalls von den erforderlichen 
Lüftungseinrichtungen abgewichen werden (lärmabgewandte Seite). Einzel-
nachweise im Baugenehmigungsverfahren können erforderlich werden. 

Außenwohnbereiche 

Neben den Nutzungen innerhalb der Gebäude sind für den Tagzeitraum auch 
die Außenwohnbereiche (AWB) wie Terrassen, Balkone, etc. zu schützen. Nach 
geltender Rechtsprechung sind zumindest bei Beurteilungspegeln von über 
62 dB(A) tags auch für die Außenwohnbereiche Schallschutzmaßnahmen zu er-
greifen. Zu den möglichen Maßnahmen zählen u.a. verglaste Balkone (Loggien), 
Wintergärten oder abschirmende Elemente in Gärten.  
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Abbildung 9 – Kennzeichnung Schutz der Außenwohnbereiche (Pegelwerte Ge-
samtlärm tags > 62 dB(A)), Rechenhöhe 5 m über Gelände  

 

7.3 Gewerbe 

Durch die geplante Tiefgarage werden die Immissionsrichtwerte der TA Lärm1, 
sowie das Spitzenpegel-Kriterium lediglich an wenigen Immissionsorten der 
Ostfassade am Plangebäude B überschritten. An den restlichen Plangebäuden 
sowie der umliegenden Bestandsbebauung werden die Richtwerte und das 
Spitzenpegel-Kriterium eingehalten.  

Da die Überschreitungen nur am Plangebäude auftreten, handelt es sich streng-
genommen um „eigene Emissionen“, weshalb diese Überschreitungen weniger 
streng betrachtet werden können (vgl. Kapitel 3.3).  

Weiter finden, gemäß eines Urteils des VGH Baden-Württemberg2 die TA Lärm 
mit ihren Immissionsrichtwerten, dem Spitzenpegelkriterium und der von ihr 
definierten Vorbelastung bei der Beurteilung von Stellplätzen, die der Wohn-
nutzung dienen, in der Regel keine Anwendung, solange die Planung auf den 

 
1 Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische 

Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm) vom 26. August 1998 (GMBl Nr. 26/1998 S. 503), 
zuletzt geändert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017 
B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017. 

2 Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg (2017) - Az 3 S 149/17 - Anschlussunterbringung 

von Flüchtlingen im Wohngebiet - Störungen durch Garagen und Stellplätze. 
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Stand der Technik gebracht wird und die Anzahl der Stellplätze dem durch die 
Nutzung zugelassenen Bedarf entspricht.  

Folgende Maßnahmen sollten daher beim Bau der Tiefgaragen bestmöglich 
umgesetzt werden:  

o Die Rampen sowie die Fahrgassen in der Tiefgarage sind zu asphaltieren 
oder mit einem akustisch gleichwertigen Belag auszuführen. 

o Regenrinnen sind lärmarm auszuführen, z.B. mit einer verschraubten Guss-
eisenplatte. 

o Sollte ein Tor an der Ein-/Ausfahrt der Tiefgarage installiert werden, wird 
dieses entsprechend dem Stand der Lärmminderungstechnik ausgeführt 
(vernachlässigbare Schlaggeräusche beim Öffnen und Schließen). 
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8 Zusammenfassung 

Die schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan „Löwengarten“ in 
Kornwestheim kann wie folgt zusammengefasst werden: 

Verkehrslärm 

o Zur Beurteilung der Situation durch den Straßenverkehr wurden die Orien-
tierungswerte der DIN 180051 für allgemeine Wohngebiete herangezogen.  

o Im Plangebiet treten durch den Straßenverkehr Beurteilungspegel bis 
70 dB(A) tags und 63 dB(A) nachts auf. Die Orientierungswerte für allge-
meine Wohngebiete (55 dB(A) tags und 45 dB(A) nachts) werden bis 15 dB 
tags und bis 18 dB nachts überschritten. Es werden Schallschutzmaßnah-
men gegenüber dem Straßenverkehr erforderlich.  

o Zum Schutz vor den Immissionen des Straßenverkehrs werden passive 
Schallschutzmaßnahmen vorgesehen. Die erforderliche Luftschalldäm-
mung von Außenbauteilen ergibt sich nach DIN 4109 aus den maßgeblichen 
Außenlärmpegeln bzw. Lärmpegelbereichen. Die Bebauung im Plangebiet 
liegt maximal im Lärmpegelbereich VI nach DIN 4109-12 (2018). Der Nach-
weis der erforderlichen Schalldämm-Maße der Außenbauteile erfolgt im 
Baugenehmigungsverfahren nach der jeweils aktuell gültigen DIN 4109.  

o Bei einem Mittelungspegel (Gesamtlärmpegel) nachts über 50 dB(A) sind 
die Schlafräume bzw. die zum Schlafen geeigneten Räume mit zusätzlichen 
Lüftungseinrichtungen auszuführen oder zur lärmabgewandten Seite hin 
auszurichten.  

o Für Außenwohnbereiche sind bei Beurteilungspegeln (Gesamtlärmpegel) 
von mehr als 62 dB(A) tags bauliche Schallschutzmaßnahmen vorzusehen. 

Gewerbe 

o Zur Beurteilung des Gewerbelärms wurden die Immissionsrichtwerte der 
TA Lärm3 herangezogen. Für die geplante Bebauung wurden die Richtwerte 
für allgemeine Wohngebiete (55 dB(A) tags und 40 dB(A) nachts) sowie für 
die nächstgelegene schutzbedürftige Bestandsbebauung die Richtwerte für 
Mischgebiete (60 dB(A) tags und 45 dB(A) nachts) herangezogen. Einzelne 
kurzzeitige Geräuschspitzen sollen den Tagrichtwert um nicht mehr als 

 
1 DIN 18005 Beiblatt 1:2023-07, Schallschutz im Städtebau – Beiblatt 1: Schalltechnische Orien-

tierungswerte für die städtebauliche Planung. Juli 2023.  
2 DIN 4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen. Januar 2018. 

3 Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische 

Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm) vom 26. August 1998 (GMBl Nr. 26/1998 S. 503), 
zuletzt geändert durch Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017 
B5), in Kraft getreten am 9. Juni 2017. 
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30 dB(A) und den Nachtrichtwert um nicht mehr als 20 dB(A) überschrei-
ten. 

o Es treten Beurteilungspegel bis 56 dB(A) tags und bis 50 dB(A) nachts am 
geplanten Gebäude und bis 44 dB(A) tags und bis 42 dB(A) nachts an der 
umliegenden Bestandsbebauung auf.  

o Die Immissionsrichtwerte der TA Lärm werden an den geplanten Gebäuden 
aufgrund der geplanten Tiefgarage tags bis 1 dB und nachts bis 10 dB über-
schritten und an der umliegenden Bebauung tags und nachts eingehalten.  

o Die Forderung der TA Lärm hinsichtlich des Spitzenpegelkriteriums wird an 
der geplanten Bebauung tags erfüllt und nachts nicht erfüllt und an der Be-
standsbebauung tags und nachts erfüllt. 

Gesamtlärmbetrachtung 

o Es besteht kein allgemein anerkanntes Verfahren zur gemeinsamen Ermitt-
lung von Verkehrs- und Gewerbelärmimmissionen. Auch existiert kein 
Grenz-, Richt- oder Orientierungswert für einen derartigen Summenpegel. 

o Dennoch wird zur Veranschaulichung der Auswirkungen auf das geplante 
Vorhaben auf die Darstellung eines Summenpegels zurückgegriffen. Die Er-
gebnisse sollen der Diskussion der Auswirkungen des Vorhabens im Rah-
men der städtebaulichen Abwägung dienen. 

o Im Plangebiet treten, unter Berücksichtigung der Schallschutzmaßnahmen, 
Beurteilungspegel bis 70 dB(A) tags und bis 63 dB(A) nachts auf.  

Straßenverkehr - Auswirkungen auf die bestehende Bebauung  

o Durch den Quell- und Zielverkehr des Neubaugebietes entsteht zusätzlicher 
Verkehr auf den umliegenden Straßen. Die Verkehrslärmauswirkungen 
durch den Quell- und Zielverkehr sind im Rahmen des Bebauungsplanver-
fahrens zu betrachten.  

o Aufgrund der geringen Zunahme des Verkehrs ist mit keiner relevanten Pe-
gelerhöhung an der umliegenden Bestandsbebauung zu rechnen. Es lässt 
sich kein Anspruch auf Schallschutzmaßnahmen ableiten.  
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9 Vorschläge zu Festsetzungen im Bebauungsplan 

Folgende grundsätzliche Formulierungen für die Festsetzungen im Bebauungs-
plan sind möglich: 

Lärmpegelbereiche nach DIN 4109 

Bei der Errichtung von Gebäuden mit schutzbedürftigen Aufenthaltsräumen 
sind zum Schutz vor den Tiefgaragen- und Straßenverkehrsimmissionen die Au-
ßenbauteile einschließlich Fenster, Türen und Dächer entsprechend den Anfor-
derungen der DIN 4109 „Schallschutz im Hochbau - Anforderungen und Nach-
weise“ vom Januar 2018 auszubilden.  

Die Anforderung an die gesamten bewerteten Bau-Schalldämm-Maße R’W,ges 
der Außenbauteile1 von schutzbedürftigen Räumen ergibt sich unter Berück-
sichtigung der unterschiedlichen Raumarten nach folgender Formel2:  

R’W,ges = La - KRaumart  

Mit:   

La Maßgeblicher Außenlärmpegel gemäß DIN 4109-2 

KRaumart = 25 dB für Bettenräume in Krankenanstalten und Sanatorien 

KRaumart = 30 dB für Aufenthaltsräume in Wohnungen, Übernachtungs-
räume in Beherbergungsstätten, Unterrichtsräume und 
Ähnliches 

KRaumart = 35 dB für Büroräume und Ähnliches 

Mindestens einzuhalten sind:  

R’W,ges = 35 dB für Bettenräume in Krankenanstalten und Sanatorien 

R’W,ges = 30 dB  für Aufenthaltsräume, Übernachtungsräume in Beher-
bergungsstätten, Unterrichtsräume, Büroräume und 
Ähnliches 

 
1 Die erforderlichen gesamten bewerteten Bau-Schalldämm-Maße R’W,ges sind in Abhängigkeit 

vom Verhältnis der vom Raum aus gesehenen gesamten Außenfläche eines Raumes SS zur 
Grundfläche des Raumes SG nach DIN 4109-2:2018-01 Gleichung (32) mit dem Korrekturwert 
KAL nach Gleichung (33) zu korrigieren. Für Außenbauteile, die unterschiedlich zur maßgebli-
chen Lärmquelle orientiert sind, siehe DIN 4109-2:2018-01, 4.4.1. 

2 DIN 4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen. Januar 2018. 
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Zuordnung zwischen Lärmpegelbereichen und maßgeblichem Außenlärmpegel 
gemäß DIN 41091 Tabelle 7 

Lärmpegelbereich Maßgeblicher Außenlärmpegel La in dB 

I 55 

II 60 

III 65 

IV 70 

V 75 

VI 80 

VII > 80* 

* Die Anforderungen sind hier aufgrund der örtlichen Gegebenheiten festzulegen. 

Die Anforderung an die Außenbauteile ergibt sich aus den festgesetzten Lärm-
pegelbereichen nach DIN 4109. Der Nachweis dafür ist im Baugenehmigungs-
verfahren für die Gebäude/Fassaden, die in den gekennzeichneten Bereichen 
(ab LPB III) liegen zu erbringen. 

Wird im Baugenehmigungsverfahren der Nachweis erbracht, dass im Einzelfall 
geringere Außenlärmpegel an den Fassaden vorliegen (z.B. aufgrund einer ge-
eigneten Gebäudestellung und hieraus entstehender Abschirmung) können die 
Anforderungen an die Schalldämmung der Außenbauteile entsprechend der 
Vorgaben der DIN 4109 reduziert werden. 

  

 
1 DIN 4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen. Januar 2018. 
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Abbildung – Kennzeichnung Lärmpegelbereiche (Gesamtlärm) nach DIN 4109, 
Rechenhöhe 5 m über Gelände 

 

 

Lüftungseinrichtungen 

Für die Gebäude/Fassaden, die in den gekennzeichneten Bereichen liegen, sind 
in den für das Schlafen genutzten Räumen, schallgedämmte Lüftungselemente 
vorzusehen, wenn der notwendige Luftaustausch während der Nachtzeit nicht 
auf andere Weise sichergestellt werden kann.  

Das Schalldämm-Maß R’W,res des gesamten Außenbauteils aus Wand/Dach, 
Fenster, Lüftungselement muss den Anforderungen der DIN 4109 entsprechen.  

Wird die Lüftung durch besondere Fensterkonstruktionen oder andere bauliche 
Maßnahmen sichergestellt, so darf ein Beurteilungspegel von 30 dB(A) wäh-
rend der Nachtzeit in dem Raum oder den Räumen bei mindestens einem teil-
geöffneten Fenster nicht überschritten werden. 

Der Einbau von Lüftungseinrichtungen ist nicht erforderlich, soweit im Bauge-
nehmigungsverfahren nachgewiesen wird, dass in der Nacht zwischen 2200 und 
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0600 Uhr ein Außenlärm-Beurteilungspegel von 50 dB(A) nicht überschritten 
wird oder der Schlafraum über eine lärmabgewandte Fassade belüftet werden 
kann. 

Abbildung – Kennzeichnung Lüftungseinrichtungen (Pegelwerte Gesamtlärm 
nachts > 50 dB(A)), Rechenhöhe 5 m über Gelände 

 

Außenwohnbereiche 

Zum Schutz vor dem Tiefgaragen- und Verkehrslärm sind an den Gebäu-
den/Fassaden in den gekennzeichneten Bereichen Außenwohnbereiche (z.B. 
Loggien, Balkone, Terrassen) von Wohnungen, die nicht über mindestens einen 
baulich verbundenen, zur lärmabgewandten Seite/zum Blockinnenbereich aus-
gerichteten Außenwohnbereich verfügen, nur mit entsprechenden Schall-
schutzmaßnahmen zulässig. Mögliche Maßnahmen sind u.a. verglaste Bal-
kone/Loggien, Wintergärten oder abschirmende Elemente in Gärten.  
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Abbildung – Kennzeichnung Schutz der Außenwohnbereiche (Pegelwerte Ge-
samtlärm tags > 62 dB(A)), Rechenhöhe 5 m über Gelände 

 
 

Bei den aufgeführten Festsetzungsvorschlägen handelt es sich um grundsätzli-
che Vorschläge. Änderungen und Umformulierungen der Festsetzungsvor-
schläge im Textteil des Bebauungsplans sind möglich. 

----------------------------------------------- 

  



Schalltechnische Untersuchung 
Bebauungsplan „Löwengarten“ in Kornwestheim 

4040/e2 - 16. Dezember 2025   45 

10 Anhang 

Dokumentation Berechnungen und Ergebnisse 

Rechenlaufinformation Straße Anlage A1 

Eingangsdaten Straße Anlage A2 – A3 

Rechenlaufinformation Gewerbe Anlage A4 – A5 

Liste der Schallquellen Gewerbe Anlage A6 – A7 

Beurteilungspegel und Lärmpegelbereiche nach DIN 
4109 (2018) – Straße + Gewerbe (Plangebäude) 

Anlage A8 – A18 

Teilpegelliste und Ausbreitungsberechnung Gewerbe 
auf Bestandsbebauung 

Anlage A19 – A22 

  

Lärmkarten 
 

Pegelverteilung Straße tags Karte 1 

Pegelverteilung Straße nachts Karte 2 

Pegelverteilung Gewerbe tags Karte 3 

Pegelverteilung Gewerbe nachts Karte 4 

  

Karten – Lage der Immissionsorte  
 

Haus A: Ebene 01 Karte 5 

Haus A: Ebene 02-03 Karte 6 

Haus A: Ebene 04 Karte 7 

Haus A: Ebene 05 Karte 8 

Haus B: Ebene 01 Karte 9 

Haus B: Ebene 02-04 Karte 10 

Haus B: Ebene 05 Karte 11 

Haus C: Ebene 01-03 Karte 12 

Haus C: Ebene 04 Karte 13 

 



Schalltechnische Untersuchung
BPL "Löwengarten" Kornwestheim

- Rechenlaufinformation, Straßenverkehr -

Anlage A1

Projekt-Info

Projekttitel: BPL "Löwengarten" Kornwestheim
Projekt Nr.: 4040
Projektbearbeiter: TH-NB
Auftraggeber: Wohnbau Layher GmbH & Co. KG

Rechenlaufparameter

Reflexionsordnung 2
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfänger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 50 m
Suchradius 5000 m
Filter:                dB(A)
Zulässige Toleranz (für einzelne Quelle): 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Straßenoberflächen erzeugen: Nein
Straßen als geländefolgend behandeln: Nein

Richtlinien:
Straße: RLS-19
Rechtsverkehr
Emissionsberechnung nach: RLS-19
Reflexionsordnung begrenzt auf : 2
Reflexionsverluste gemäß Richtlinie verwenden
Seitenbeugung: ausgeschaltet
Minderung
        Bewuchs:       Benutzerdefiniert
        Bebauung:      Benutzerdefiniert
        Industriegelände: Benutzerdefiniert

Bewertung: DIN 18005:2023-07 - Verkehr
Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdrückt

Geometriedaten

Situation Straße.sit 20.11.2025 15:21:50
- enthält:

GE001_Gebietsnutzungen.geo 06.08.2025 12:26:28
IO001_Immissionsorte Haus A.geo 20.11.2025 15:21:46
IO002_Immissionsorte Haus B.geo 20.11.2025 15:21:46
IO003_Immissionsorte Haus C.geo 20.11.2025 15:21:46
K001_Kataster.geo 06.08.2025 14:20:16
KP001_Knotenpunkte.geo 12.11.2024 14:39:42
R001_Gebäude.geo 12.08.2025 07:44:08
R002_Plangebäude.geo 12.08.2025 07:44:10
S001_Straße.geo 02.12.2024 12:07:32
X001_Plangebiet.geo 10.12.2025 11:55:46

RDGM0998.dgm 26.11.2024 11:52:00

SoundPLAN 9.1

Ergebnisnr.: 101 Heine + Jud - Ingenieurbüro für Umweltakustik
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Anlage A2

Legende

Abschnittsname Straßenabschnitt
DTV Kfz/24h Durchschnittlicher Täglicher Verkehr
M Tag Kfz/h Mittlerer stündlicher Verkehr im Zeitbereich Tag
M Nacht Kfz/h Mittlerer stündlicher Verkehr im Zeitbereich Nacht
pPkw Tag % Prozent Pkw im Zeitbereich Tag
pPkw Nacht % Prozent Pkw im Zeitbereich Nacht
pLkw1 Tag % Prozent Lkw1 im Zeitbereich Tag
pLkw1 Nacht % Prozent Lkw1 im Zeitbereich Nacht
pLkw2 Tag % Prozent Lkw2 im Zeitbereich Tag
pLkw2 Nacht % Prozent Lkw2 im Zeitbereich Nacht
pKrad Tag % Prozent Motorräder im Zeitbereich Tag
pKrad Nacht % Prozent Motorräder im Zeitbereich Nacht
vPkw/Mot Tag/Nacht km/h Geschwindigkeit Pkw/Motorrad im Zeitbereich Tag/Nacht
vLkw1/2 Tag/Nacht km/h Geschwindigkeit Lkw1/2 im Zeitbereich Tag/Nacht
Steigung % Längsneigung in Prozent (positive Werte Steigung, negative Werte Gefälle)
Drefl dB Pegeldifferenz durch Reflexionen
L'w Tag dB(A) Schallleistungspegel pro Meter im Zeitbereich Tag
L'w Nacht dB(A) Schallleistungspegel pro Meter im Zeitbereich Nacht

SoundPLAN 9.1

Ergebnisnr.: 101 Heine + Jud - Ingenieurbüro für Umweltakustik
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Anlage A3

Abschnittsname DTV

Kfz/24h

M

Tag

Kfz/h

M

Nacht

Kfz/h

pPkw

Tag

%

pPkw

Nacht

%

pLkw1

Tag

%

pLkw1

Nacht

%

pLkw2

Tag

%

pLkw2

Nacht

%

pKrad

Tag

%

pKrad

Nacht

%

vPkw/Mot

Tag/Nacht

km/h

vLkw1/2

Tag/Nacht

km/h

Steigung

%

Drefl

dB

L'w

Tag

dB(A)

L'w

Nacht

dB(A)

Jakobstraße 9200 529,0 92,0 97,9 97,1 0,8 1,3 1,3 1,6 0,0 0,0 40 40 -0,3 0,0 79,4 71,9

Lange Straße 8100 465,8 81,0 96,6 95,4 1,3 2,1 2,1 2,5 0,0 0,0 30 30 -0,5 0,0 81,5 74,1

Stuttgarter Straße 12300 707,3 123,0 97,4 96,4 1,0 1,6 1,6 2,0 0,0 0,0 40 40 -1,8 0,0 81,5 74,1

Ludwigsburger Straße 12300 707,3 123,0 97,4 96,4 1,0 1,6 1,6 2,0 0,0 0,0 40 40 3,7 0,0 83,5 76,0

Ludwigsburger Straße 10200 586,5 102,0 97,3 96,3 1,0 1,7 1,7 2,0 0,0 0,0 40 40 3,7 0,0 83,0 75,6

SoundPLAN 9.1

Ergebnisnr.: 101 Heine + Jud - Ingenieurbüro für Umweltakustik
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Anlage A4

Projekt-Info

Projekttitel: BPL "Löwengarten" Kornwestheim
Projekt Nr.: 4040
Projektbearbeiter: TH-NB
Auftraggeber: Wohnbau Layher GmbH & Co. KG

Beschreibung:

Rechenlaufbeschreibung

Rechenart: Einzelpunkt Schall
Titel:         EZP - Gewerbe (Wette Center + TG Planung) Planung
Rechengruppe   
Laufdatei:     RunFile.runx
Ergebnisnummer: 109
Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 10)
Berechnungsbeginn: 11.12.2025 10:57:02
Berechnungsende: 11.12.2025 10:59:08
Rechenzeit: 01:44:966 [m:s:ms]
Anzahl Punkte: 107
Anzahl berechneter Punkte: 107
Kernel Version: SoundPLANnoise 9.1 (09.12.2025) - 64 bit

Rechenlaufparameter

Reflexionsordnung 3
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfänger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 50 m
Suchradius 5000 m
Filter:                dB(A)
Zulässige Toleranz (für einzelne Quelle): 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Straßenoberflächen erzeugen: Nein
Straßen als geländefolgend behandeln: Nein

Richtlinien:
Gewerbe: ISO 9613-2: 1996
Luftabsorption: ISO 9613-1
regulärer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), für Quellen ohne Spektrum automatisch alternativer Bodeneffekt
Begrenzung des Beugungsverlusts:
        einfach/mehrfach  20,0 dB /25,0 dB
Seitenbeugung: ISO/TR 17534-3:2015 konform: keine Seitenbeugung, wenn das Gelände die Sichtverbindung 

unterbricht
Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Glg (12) (Abar=Dz-Agr) für die Einfügedämpfung
Umgebung:
        Luftdruck 1013,3 mbar
        relative Feuchte 70,0 %
        Temperatur 10,0 °C
        Meteo. Korr. C0(6-22h)[dB]=0,0;  C0(22-6h)[dB]=0,0; 
        Cmet für Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren: Nein
Beugungsparameter:        C2=20,0
Zerlegungsparameter:
        Faktor Abstand / Durchmesser 8
        Minimale Distanz [m]                 1 m
        Max. Differenz Bodendämpfung + Beugung 1,0 dB
        Max. Iterationszahl 4
Minderung
        Bewuchs:       ISO 9613-2 vereinfacht
        Bebauung:      ISO 9613-2
        Industriegelände: ISO 9613-2
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Schalltechnische Untersuchung
BPL "Löwengarten" Kornwestheim

- Rechenlaufinformation -

Anlage A5

Bewertung: TA-Lärm 1998/2017 - Sonntag
Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdrückt

Geometriedaten

IO001_Immissionsorte Haus A.geo 20.11.2025 15:21:46
IO002_Immissionsorte Haus B.geo 20.11.2025 15:21:46
IO003_Immissionsorte Haus C.geo 20.11.2025 15:21:46
Situation Wette Center + TG Planung.sit 11.12.2025 10:12:26
- enthält:

BE001_Bodeneffekt.geo 24.07.2025 11:41:58
GE001_Gebietsnutzungen.geo 06.08.2025 12:26:28
K001_Kataster.geo 06.08.2025 14:20:16
Q001_Tiefgarage.geo 11.12.2025 10:11:12
Q002_Wette Center.geo 11.12.2025 10:12:26
R001_Gebäude.geo 12.08.2025 07:44:08
R002_Plangebäude.geo 12.08.2025 07:44:10
X001_Plangebiet.geo 10.12.2025 11:55:46

RDGM0998.dgm 26.11.2024 11:52:00
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Schalltechnische Untersuchung
BPL "Löwengarten" Kornwestheim

- Liste der Schallquellen -

Anlage A6

Legende

Name Quellname
Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Fläche)
l oder S m,m² Größe der Quelle (Länge oder Fläche)
Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage
L'w dB(A) Schallleistungspegel pro m, m²
KI dB Zuschlag für Impulshaltigkeit
KT dB Zuschlag für Tonhaltigkeit
LwMax dB(A) Maximalpegel
63Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
125Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
250Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
500Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
1kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
2kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
4kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
8kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
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Schalltechnische Untersuchung
BPL "Löwengarten" Kornwestheim

- Liste der Schallquellen -

Anlage A7

Name Quelltyp l oder S

m,m²

Lw

dB(A)

L'w

dB(A)

KI

dB

KT

dB

LwMax

dB(A)

63Hz

dB(A)

125Hz

dB(A)

250Hz

dB(A)

500Hz

dB(A)

1kHz

dB(A)

2kHz

dB(A)

4kHz

dB(A)

8kHz

dB(A)

Lkw Rangieren Wette Center Fläche 78 89,5 70,6 0,0 0,0 108,0 69,8 72,8 78,9 81,9 85,8 82,8 76,9 68,8

Pkw Fahrweg Linie 7 56,2 47,5 0,0 0,0 41,1 45,1 47,1 49,1 51,1 49,1 44,1 36,1

Pkw Fahrweg Wette Center Linie 10 63,3 53,5 0,0 0,0 48,2 52,2 54,2 56,2 58,2 56,2 51,2 43,2

Technik Wette Center Fläche 6 70,0 62,2 0,0 6,0 48,8 60,4 59,9 60,8 63,5 63,8 61,8 56,8

Tiefgaragen- Tor Fläche 17 62,4 50,0 0,0 0,0 88,0 47,3 51,3 53,3 55,3 57,3 55,3 50,3 42,3

Verladung Wette Center Fläche 5 79,9 72,7 8,0 0,0 112,3 53,0 60,7 66,3 71,2 74,9 75,2 71,3 58,5
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Spalte Beschreibung

SW Stockwerk

HR Himmelsrichtung der Gebäudeseite

Pegel Straße Beurteilungspegel Straßenverkehr Tag/Nacht

Pegel Gewerbe Beurteilungspegel Gewerbe Tag/Nacht

Pegel Gesamtlärm Gesamtlärm aus Straßenverkehr und Gewerbe Tag/Nacht

Außenlärmpegel maßgeblicher Außenlärmpegel nach DIN 4109-1 (2018) Tag/Nacht

Lärmpegelbereich Lärmpegelbereich nach DIN 4109-1 (2018) Tag/Nacht

Lüfter Lüfter für Schlafräume nach VDI 2719

Maßnahmen Erforderlichkeit von Maßnahmen für Außenwohnbereiche (AWB)

Schalltechnische Untersuchung
BPL "Löwengarten" Kornwestheim 

- Gesamtlärm (Straße und Gewerbe) -

Anlage A8
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Pegel Straße Pegel Gewerbe Pegel Gesamtlärm Außenlärmpegel Lärmpegelbereich Lüfter Maßnahmen
SW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht für Schlafräume für AWB

   dB(A)    dB(A)    dB(A)  dB(A)  dB(A)    nach VDI 2719

A-01 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG O 69,4 62,0 34,9 28,6 70 62 73 75 V V ja ja
2.OG O 69,2 61,8 35,0 28,7 70 62 73 75 V V ja ja
3.OG O 69,0 61,6 35,0 28,8 69 62 72 75 V V ja ja

A-02 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 68,8 61,3 38,1 25,1 69 62 72 75 V V ja ja
2.OG S 68,4 61,0 38,3 26,6 69 61 72 74 V V ja ja
3.OG S 68,1 60,6 39,3 29,7 69 61 72 74 V V ja ja

A-03 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG W 67,2 59,7 40,7 24,9 68 60 71 73 V V ja ja
2.OG W 66,7 59,3 40,8 24,7 67 60 70 73 IV V ja ja
3.OG W 66,2 58,7 41,0 27,3 67 59 70 72 IV V ja ja

A-04 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 67,8 60,4 38,4 25,0 68 61 71 74 V V ja ja
2.OG S 67,4 60,0 38,8 27,6 68 60 71 73 V V ja ja
3.OG S 67,0 59,5 39,1 29,0 67 60 70 73 IV V ja ja

A-05 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG O 68,2 60,8 36,7 20,9 69 61 72 74 V V ja ja
2.OG O 67,9 60,5 36,9 21,2 68 61 71 74 V V ja ja
3.OG O 67,5 60,1 37,0 23,2 68 61 71 74 V V ja ja

A-06 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 69,6 62,1 43,1 28,6 70 63 73 76 V VI ja ja
2.OG S 69,2 61,7 43,4 30,3 70 62 73 75 V V ja ja
3.OG S 68,8 61,3 43,7 31,8 69 62 72 75 V V ja ja

A-07 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 69,5 62,1 44,1 29,4 70 63 73 76 V VI ja ja
2.OG S 69,1 61,7 44,3 30,9 70 62 73 75 V V ja ja
3.OG S 68,7 61,3 44,5 32,2 69 62 72 75 V V ja ja

A-08 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG W 67,3 59,8 44,1 29,4 68 60 71 73 V V ja ja
2.OG W 66,9 59,4 44,2 31,0 67 60 70 73 IV V ja ja
3.OG W 66,4 58,9 44,3 31,9 67 59 70 72 IV V ja ja

A-09 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 67,4 60,0 40,5 26,5 68 60 71 73 V V ja ja
2.OG S 67,1 59,6 40,8 28,1 68 60 71 73 V V ja ja
3.OG S 66,7 59,2 40,8 28,7 67 60 70 73 IV V ja ja
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Pegel Straße Pegel Gewerbe Pegel Gesamtlärm Außenlärmpegel Lärmpegelbereich Lüfter Maßnahmen
SW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht für Schlafräume für AWB

   dB(A)    dB(A)    dB(A)  dB(A)  dB(A)    nach VDI 2719

A-10 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG O 67,4 59,9 40,3 23,3 68 60 71 73 V V ja ja
2.OG O 67,1 59,6 40,4 26,2 68 60 71 73 V V ja ja
3.OG O 66,7 59,3 40,3 25,1 67 60 70 73 IV V ja ja

A-11 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 67,9 60,5 46,0 30,0 68 61 71 74 V V ja ja
2.OG S 67,6 60,1 46,3 32,6 68 61 71 74 V V ja ja
3.OG S 67,3 59,8 47,2 37,0 68 60 71 73 V V ja ja

A-12 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG N 45,5 38,0 33,7 23,2 46 39 49 52 I I - -
2.OG N 47,0 39,5 34,2 25,0 48 40 51 53 I I - -
3.OG N 49,9 42,4 35,6 28,0 51 43 54 56 I II - -

A-13 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG N 52,6 45,2 31,2 22,9 53 46 56 59 II II - -
2.OG N 53,3 45,9 32,2 25,1 54 46 57 59 II II - -
3.OG N 49,3 41,9 32,3 26,1 50 42 53 55 I I - -

A-14 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG N 54,5 47,1 31,7 24,6 55 48 58 61 II III - -
2.OG N 53,3 45,9 32,5 25,7 54 46 57 59 II II - -
3.OG N 48,9 41,5 32,8 26,6 49 42 52 55 I I - -

A-15 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

2.OG N 49,7 42,3 30,9 23,5 50 43 53 56 I II - -
3.OG N 48,6 41,2 31,5 24,9 49 42 52 55 I I - -

A-16 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG N 59,1 51,7 29,1 19,4 60 52 63 65 III III ja -
2.OG N 48,3 40,9 29,5 19,7 49 41 52 54 I I - -
3.OG N 48,7 41,3 30,5 23,3 49 42 52 55 I I - -

A-17 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG N 59,9 52,4 26,9 16,6 60 53 63 66 III IV ja -
2.OG N 47,5 40,1 28,6 18,8 48 41 51 54 I I - -
3.OG N 48,5 41,1 28,5 18,4 49 42 52 55 I I - -

A-18 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG N 58,0 50,5 23,7 18,2 58 51 61 64 III III ja -
2.OG N 47,3 39,9 30,6 23,0 48 40 51 53 I I - -
3.OG N 48,4 41,0 29,6 21,9 49 42 52 55 I I - -
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Pegel Straße Pegel Gewerbe Pegel Gesamtlärm Außenlärmpegel Lärmpegelbereich Lüfter Maßnahmen
SW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht für Schlafräume für AWB

   dB(A)    dB(A)    dB(A)  dB(A)  dB(A)    nach VDI 2719

A-x01 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG O 69,0 61,5 35,0 28,8 69 62 72 75 V V ja ja

A-x02 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG S 67,8 60,3 39,7 31,1 68 61 71 74 V V ja ja

A-x03 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG S 68,4 61,0 43,4 33,2 69 61 72 74 V V ja ja

A-x04 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG W 64,7 57,2 44,3 33,6 65 58 68 71 IV V ja ja

A-x05 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG S 65,7 58,3 42,2 32,8 66 59 69 72 IV V ja ja

A-x06 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG O 66,6 59,1 37,9 31,1 67 60 70 73 IV V ja ja

A-x07 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG S 68,3 60,8 44,9 34,6 69 61 72 74 V V ja ja

A-x08 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG W 63,5 56,1 46,8 35,6 64 57 67 70 IV IV ja ja

A-x09 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG W 58,2 50,7 44,3 34,9 59 51 62 64 III III ja -

A-x10 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG N 48,5 41,1 31,5 24,0 49 42 52 55 I I - -

A-x11 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG N 49,2 41,7 32,5 24,2 50 42 53 55 I I - -

A-x12 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG N 49,9 42,4 31,7 21,5 50 43 53 56 I II - -

A-x13 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG N 50,6 43,2 30,7 20,9 51 44 54 57 I II - -

A-x14 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG N 51,0 43,6 29,4 20,0 51 44 54 57 I II - -

A-x15 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG N 52,1 44,7 29,3 21,4 53 45 56 58 II II - -

A-y01 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG O 68,3 60,9 35,2 29,0 69 61 72 74 V V ja ja
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Pegel Straße Pegel Gewerbe Pegel Gesamtlärm Außenlärmpegel Lärmpegelbereich Lüfter Maßnahmen
SW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht für Schlafräume für AWB

   dB(A)    dB(A)    dB(A)  dB(A)  dB(A)    nach VDI 2719

A-y02 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG S 67,4 60,0 40,1 31,8 68 60 71 73 V V ja ja

A-y03 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG S 68,0 60,5 43,7 34,1 68 61 71 74 V V ja ja

A-y04 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG W 65,6 58,1 44,7 34,7 66 59 69 72 IV V ja ja

A-y05 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG S 66,9 59,5 42,5 33,6 67 60 70 73 IV V ja ja

A-y06 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG O 66,9 59,5 38,8 30,9 67 60 70 73 IV V ja ja

A-y07 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG S 67,9 60,4 45,2 35,5 68 61 71 74 V V ja ja

A-y08 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG S 64,4 57,0 43,0 34,3 65 57 68 70 IV IV ja ja

A-y09 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG W 62,9 55,4 47,1 35,9 63 56 66 69 IV IV ja ja

A-y10 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG N 50,9 43,5 32,8 24,1 51 44 54 57 I II - -

A-y11 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG N 51,6 44,2 32,2 23,9 52 45 55 58 I II - -

A-y12 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG N 54,4 47,0 31,8 22,6 55 47 58 60 II II - -

A-y13 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG N 56,9 49,5 31,4 23,2 57 50 60 63 II III - -

A-y14 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG N 60,0 52,7 32,3 25,6 60 53 63 66 III IV ja -

A-y15 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG N 63,5 56,1 33,8 27,2 64 57 67 70 IV IV ja ja

B-01 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

2.OG O 68,6 61,2 55,2 49,3 69 62 72 75 V V ja ja
3.OG O 68,5 61,1 52,0 46,2 69 62 72 75 V V ja ja
4.OG O 68,2 60,8 49,8 43,9 69 61 72 74 V V ja ja
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Pegel Straße Pegel Gewerbe Pegel Gesamtlärm Außenlärmpegel Lärmpegelbereich Lüfter Maßnahmen
SW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht für Schlafräume für AWB

   dB(A)    dB(A)    dB(A)  dB(A)  dB(A)    nach VDI 2719

B-02 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 67,7 60,3 49,5 43,6 68 61 71 74 V V ja ja
2.OG S 67,7 60,3 45,9 40,0 68 61 71 74 V V ja ja
3.OG S 67,5 60,1 43,9 38,0 68 61 71 74 V V ja ja
4.OG S 67,2 59,8 42,6 36,7 68 60 71 73 V V ja ja

B-03 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG N 67,1 59,7 50,3 44,4 68 60 71 73 V V ja ja
2.OG N 67,2 59,8 48,4 42,5 68 60 71 73 V V ja ja
3.OG N 66,9 59,5 46,6 40,7 67 60 70 73 IV V ja ja
4.OG N 66,5 59,1 45,2 39,3 67 60 70 73 IV V ja ja

B-04 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG O 68,9 61,5 53,7 47,9 69 62 72 75 V V ja ja
2.OG O 69,0 61,6 51,9 46,1 70 62 73 75 V V ja ja
3.OG O 68,7 61,3 50,3 44,4 69 62 72 75 V V ja ja
4.OG O 68,4 61,0 48,9 43,0 69 62 72 75 V V ja ja

B-05 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG O 69,4 61,9 48,7 42,8 70 62 73 75 V V ja ja
2.OG O 69,3 61,9 48,2 42,4 70 62 73 75 V V ja ja
3.OG O 69,0 61,6 47,6 41,7 69 62 72 75 V V ja ja
4.OG O 68,6 61,2 46,8 41,0 69 62 72 75 V V ja ja

B-06 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 68,4 61,0 36,0 30,1 69 61 72 74 V V ja ja
2.OG S 68,2 60,8 35,8 29,9 69 61 72 74 V V ja ja
3.OG S 67,8 60,4 35,4 29,5 68 61 71 74 V V ja ja
4.OG S 67,4 60,0 35,0 29,2 68 60 71 73 V V ja ja

B-07 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG N 68,0 60,6 41,4 35,5 68 61 71 74 V V ja ja
2.OG N 67,8 60,4 41,3 35,4 68 61 71 74 V V ja ja
3.OG N 67,4 60,0 41,2 35,3 68 60 71 73 V V ja ja
4.OG N 67,0 59,6 41,0 35,1 67 60 70 73 IV V ja ja

B-08 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG O 69,9 62,5 45,5 39,6 70 63 73 76 V VI ja ja
2.OG O 69,6 62,2 45,3 39,4 70 63 73 76 V VI ja ja
3.OG O 69,2 61,8 45,0 39,1 70 62 73 75 V V ja ja
4.OG O 68,9 61,4 44,7 38,8 69 62 72 75 V V ja ja
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Pegel Straße Pegel Gewerbe Pegel Gesamtlärm Außenlärmpegel Lärmpegelbereich Lüfter Maßnahmen
SW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht für Schlafräume für AWB

   dB(A)    dB(A)    dB(A)  dB(A)  dB(A)    nach VDI 2719

B-09 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 68,6 61,2 29,7 21,3 69 62 72 75 V V ja ja
2.OG S 68,9 61,5 29,6 21,3 69 62 72 75 V V ja ja
3.OG S 68,7 61,3 29,6 21,4 69 62 72 75 V V ja ja
4.OG S 68,5 61,1 30,3 22,6 69 62 72 75 V V ja ja

B-10 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 67,7 60,3 29,3 20,4 68 61 71 74 V V ja ja
2.OG S 68,7 61,3 29,6 21,4 69 62 72 75 V V ja ja
3.OG S 68,5 61,1 29,6 21,5 69 62 72 75 V V ja ja
4.OG S 68,4 61,0 30,2 22,4 69 61 72 74 V V ja ja

B-11 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG W 44,9 37,5 29,2 21,1 45 38 48 51 I I - -
2.OG W 46,2 38,7 30,3 23,7 47 39 50 52 I I - -
3.OG W 47,9 40,4 29,8 22,7 48 41 51 54 I I - -
4.OG W 51,0 43,6 30,0 22,5 51 44 54 57 I II - -

B-12 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG W 43,3 35,8 30,0 21,3 44 36 47 49 I I - -
2.OG W 44,3 36,9 31,5 24,6 45 38 48 51 I I - -
3.OG W 45,7 38,3 31,9 25,5 46 39 49 52 I I - -
4.OG W 47,4 40,0 31,8 22,8 48 41 51 54 I I - -

B-13 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG W 45,3 37,9 29,3 19,7 46 38 49 51 I I - -
2.OG W 46,9 39,5 30,3 21,5 47 40 50 53 I I - -
3.OG W 48,9 41,5 30,8 23,0 49 42 52 55 I I - -
4.OG W 51,3 43,9 32,5 24,2 52 44 55 57 I II - -

B-14 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG W 45,1 37,7 29,3 20,1 46 38 49 51 I I - -
2.OG W 47,0 39,6 30,6 22,7 48 40 51 53 I I - -
3.OG W 49,0 41,6 31,1 24,1 50 42 53 55 I I - -
4.OG W 51,4 44,0 32,9 24,6 52 44 55 57 I II - -

B-15 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG W 46,7 39,3 30,6 23,5 47 40 50 53 I I - -
2.OG W 49,0 41,5 31,5 25,3 50 42 53 55 I I - -
3.OG W 50,9 43,5 32,4 26,7 51 44 54 57 I II - -
4.OG W 53,0 45,6 33,7 26,5 54 46 57 59 II II - -
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Pegel Straße Pegel Gewerbe Pegel Gesamtlärm Außenlärmpegel Lärmpegelbereich Lüfter Maßnahmen
SW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht für Schlafräume für AWB

   dB(A)    dB(A)    dB(A)  dB(A)  dB(A)    nach VDI 2719

B-16 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

2.OG W 49,5 42,1 31,6 25,3 50 43 53 56 I II - -
3.OG W 51,5 44,1 33,1 27,8 52 45 55 58 I II - -
4.OG W 53,9 46,5 34,4 27,9 54 47 57 60 II II - -

B-17 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG W 47,2 39,8 30,3 22,9 48 40 51 53 I I - -
2.OG W 49,4 42,0 31,5 24,9 50 43 53 56 I II - -
3.OG W 51,3 43,8 32,1 25,6 52 44 55 57 I II - -
4.OG W 53,4 45,9 33,2 26,0 54 46 57 59 II II - -

B-18 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG W 47,1 39,7 31,8 24,8 48 40 51 53 I I - -
2.OG W 49,0 41,5 34,4 26,4 50 42 53 55 I I - -
3.OG W 50,9 43,4 35,7 28,3 51 44 54 57 I II - -
4.OG W 53,4 46,0 38,0 28,7 54 47 57 60 II II - -

B-19 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

2.OG N 62,4 55,0 38,6 31,2 63 55 66 68 IV IV ja ja
3.OG N 62,8 55,4 38,8 31,1 63 56 66 69 IV IV ja ja
4.OG N 62,9 55,5 39,8 30,8 63 56 66 69 IV IV ja ja

B-20 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

2.OG N 63,4 56,0 39,8 33,9 64 56 67 69 IV IV ja ja
3.OG N 63,5 56,1 38,9 33,0 64 57 67 70 IV IV ja ja
4.OG N 63,5 56,1 38,0 31,5 64 57 67 70 IV IV ja ja

B-x01 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG O 67,9 60,5 47,7 41,8 68 61 71 74 V V ja ja

B-x02 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG S 66,9 59,5 41,6 35,7 67 60 70 73 IV V ja ja

B-x03 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG N 66,2 58,8 44,1 38,2 67 59 70 72 IV V ja ja

B-x04 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG O 68,0 60,6 47,3 41,5 68 61 71 74 V V ja ja

B-x05 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG S 65,2 57,8 33,4 27,4 66 58 69 71 IV V ja ja

B-x06 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG S 63,1 55,7 32,0 25,7 64 56 67 69 IV IV ja ja
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Pegel Straße Pegel Gewerbe Pegel Gesamtlärm Außenlärmpegel Lärmpegelbereich Lüfter Maßnahmen
SW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht für Schlafräume für AWB

   dB(A)    dB(A)    dB(A)  dB(A)  dB(A)    nach VDI 2719

B-x07 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG W 53,1 45,6 35,3 26,9 54 46 57 59 II II - -

B-x08 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG W 53,6 46,2 35,6 27,2 54 47 57 60 II II - -

B-x09 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG W 53,8 46,4 35,9 27,9 54 47 57 60 II II - -

B-x10 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG W 54,3 46,9 36,2 28,8 55 47 58 60 II II - -

B-x11 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG W 54,0 46,6 35,0 27,0 55 47 58 60 II II - -

B-x12 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG W 54,3 46,9 39,4 29,1 55 47 58 60 II II - -

B-x13 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG N 63,0 55,6 41,0 30,7 63 56 66 69 IV IV ja ja

B-x14 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

5.OG N 63,4 56,0 38,8 30,7 64 56 67 69 IV IV ja ja

C-01 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG O 51,9 44,5 29,3 20,1 52 45 55 58 I II - -
2.OG O 54,7 47,3 30,6 23,1 55 48 58 61 II III - -
3.OG O 56,9 49,5 31,3 24,1 57 50 60 63 II III - -

C-02 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG O 49,8 42,4 29,1 19,9 50 43 53 56 I II - -
2.OG O 52,6 45,2 30,2 22,7 53 46 56 59 II II - -
3.OG O 54,8 47,4 30,6 23,2 55 48 58 61 II III - -

C-03 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG O 48,5 41,0 28,3 18,5 49 41 52 54 I I - -
2.OG O 51,5 44,1 28,9 20,4 52 45 55 58 I II - -
3.OG O 53,4 46,0 29,9 22,6 54 46 57 59 II II - -

C-04 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 47,6 40,1 31,6 24,9 48 41 51 54 I I - -
2.OG S 49,4 42,0 33,0 27,4 50 43 53 56 I II - -
3.OG S 49,7 42,3 35,0 29,9 50 43 53 56 I II - -
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Pegel Straße Pegel Gewerbe Pegel Gesamtlärm Außenlärmpegel Lärmpegelbereich Lüfter Maßnahmen
SW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht für Schlafräume für AWB

   dB(A)    dB(A)    dB(A)  dB(A)  dB(A)    nach VDI 2719

C-05 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 50,5 43,0 34,0 26,3 51 44 54 57 I II - -
2.OG S 53,0 45,5 35,2 28,4 54 46 57 59 II II - -
3.OG S 54,1 46,6 37,2 30,9 55 47 58 60 II II - -

C-06 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 50,5 43,1 34,6 24,9 51 44 54 57 I II - -
2.OG S 53,4 45,9 35,9 27,3 54 46 57 59 II II - -
3.OG S 54,7 47,2 38,3 31,1 55 48 58 61 II III - -

C-07 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG S 50,8 43,4 36,6 26,9 51 44 54 57 I II - -
2.OG S 53,9 46,4 37,8 28,5 54 47 57 60 II II - -
3.OG S 55,4 48,0 39,9 31,5 56 49 59 62 II III - -

C-08 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG W 49,1 41,7 40,7 29,0 50 42 53 55 I I - -
2.OG W 52,9 45,4 44,5 30,6 54 46 57 59 II II - -
3.OG W 54,8 47,4 46,9 32,3 56 48 59 61 II III - -

C-09 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG W 49,0 41,5 36,7 28,7 50 42 53 55 I I - -
2.OG W 52,3 44,9 42,3 30,5 53 46 56 59 II II - -
3.OG W 54,2 46,7 46,4 31,8 55 47 58 60 II II - -

C-10 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG W 48,3 40,8 37,3 28,2 49 41 52 54 I I - -
2.OG W 51,2 43,8 42,6 30,1 52 44 55 57 I II - -
3.OG W 53,2 45,8 46,5 31,0 54 46 57 59 II II - -

C-11 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG W 47,0 39,5 42,3 27,3 49 40 52 53 I I - -
2.OG W 49,7 42,2 45,7 29,5 52 43 55 56 I II - -
3.OG W 51,9 44,5 47,1 30,0 54 45 57 58 II II - -

C-12 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG N 47,6 40,2 27,9 16,5 48 41 51 54 I I - -
2.OG N 50,5 43,1 28,4 17,4 51 44 54 57 I II - -
3.OG N 53,5 46,1 29,4 19,2 54 47 57 60 II II - -

C-13 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

1.OG N 47,8 40,4 27,7 13,9 48 41 51 54 I I - -
2.OG N 50,9 43,5 28,5 17,1 51 44 54 57 I II - -
3.OG N 54,0 46,6 29,3 18,3 54 47 57 60 II II - -
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Pegel Straße Pegel Gewerbe Pegel Gesamtlärm Außenlärmpegel Lärmpegelbereich Lüfter Maßnahmen
SW HR Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht für Schlafräume für AWB

   dB(A)    dB(A)    dB(A)  dB(A)  dB(A)    nach VDI 2719

C-p01 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG O 57,9 50,5 32,7 25,3 58 51 61 64 III III ja -

C-p02 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG O 54,3 46,9 31,7 24,7 55 47 58 60 II II - -

C-p03 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG S 52,5 45,1 37,7 30,5 53 46 56 59 II II - -

C-p04 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG O 50,0 42,6 31,9 25,5 51 43 54 56 I II - -

C-p05 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG S 54,2 46,8 38,8 31,5 55 47 58 60 II II - -

C-p06 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG S 55,5 48,1 41,1 32,0 56 49 59 62 II III - -

C-p07 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG W 54,8 47,3 47,4 32,0 56 48 59 61 II III - -

C-p08 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG W 54,4 46,9 47,7 31,6 56 47 59 60 II II - -

C-p09 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG N 52,7 45,3 33,3 20,9 53 46 56 59 II II - -

C-p10 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG N 53,5 46,1 31,9 21,0 54 47 57 60 II II - -

C-p11 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG N 54,6 47,2 31,4 20,9 55 48 58 61 II III - -

C-p12 WA            OW (Straße) T/N: 55 / 45 dB(A)           IRW (Gewerbe) T/N: 55 / 40 dB(A)

4.OG N 55,7 48,3 30,6 21,3 56 49 59 62 II III - -
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Legende

Quelle Quellname
l oder S m,m² Größe der Quelle (Länge oder Fläche)
S m Mittlere Entfernung Schallquelle - Immissionsort
Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage
L'w dB(A) Schallleistungspegel pro m, m²
KI dB Zuschlag für Impulshaltigkeit 
KT dB Zuschlag für Tonhaltigkeit 
Ko dB Zuschlag für gerichtete Abstrahlung 
Adiv dB Mittlere Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung
Agr dB Mittlere Dämpfung aufgrund Bodeneffekt
Abar dB Mittlere Dämpfung aufgrund Abschirmung
Aatm dB Mittlere Dämpfung aufgrund Luftabsorption
dLrefl dB(A) Pegelerhöhung durch Reflexionen
dLw(LrT) dB Korrektur Betriebszeiten
dLw(LrN) dB Korrektur Betriebszeiten
ZR(LrT) dB Ruhezeitenzuschlag (Anteil)
LrT dB(A) Beurteilungspegel Tag
LrN dB(A) Beurteilungspegel Nacht
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Quelle l oder S

m,m²

S

m

Lw

dB(A)

L'w

dB(A)

KI

dB

KT

dB

Ko

dB

Adiv

dB

Agr

dB

Abar

dB

Aatm

dB

dLrefl

dB(A)

dLw(LrT)

dB

dLw(LrN)

dB

ZR(LrT)

dB

LrT

dB(A)

LrN

dB(A)

Ludwigsburger Straße 2   EG   W   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   LrT 40,8 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrN 38,5 dB(A)   LT,max 56,4 dB(A)   LN,max 56,4 dB(A)   

Lkw Rangieren Wette Center 78 104 89,5 70,6 0 0 0 -51,4 2,5 -24,6 -0,6 4,4 -5,1 0,0 14,7

Pkw Fahrweg 7 16 56,2 47,5 0 0 0 -35,0 2,0 -0,5 -0,1 1,3 10,0 7,8 0,0 33,9 31,7

Pkw Fahrweg Wette Center 10 123 63,3 53,5 0 0 0 -52,8 2,7 -23,3 -0,5 2,8 16,3 6,0 0,0 8,6 -1,7

Technik Wette Center 6 99 70,0 62,2 0 6 0 -50,9 2,1 -18,9 -0,3 3,2 0,0 0,0 0,0 11,1 11,1

Tiefgaragen- Tor 17 20 62,4 50,0 0 0 3 -37,1 2,1 -0,8 -0,1 0,3 10,0 7,8 0,0 39,7 37,5

Verladung Wette Center 5 101 79,9 72,7 8 0 0 -51,1 2,7 -24,9 -0,9 4,0 -0,3 0,0 17,4

Ludwigsburger Straße 2   1.OG   W   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   LrT 41,4 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrN 39,1 dB(A)   LT,max 56,5 dB(A)   LN,max 56,5 dB(A)   

Lkw Rangieren Wette Center 78 104 89,5 70,6 0 0 0 -51,4 1,9 -23,3 -0,5 3,5 -5,1 0,0 14,6

Pkw Fahrweg 7 16 56,2 47,5 0 0 0 -35,2 2,1 -0,1 -0,1 1,4 10,0 7,8 0,0 34,3 32,1

Pkw Fahrweg Wette Center 10 123 63,3 53,5 0 0 0 -52,8 1,6 -19,8 -0,3 1,5 16,3 6,0 0,0 9,8 -0,5

Technik Wette Center 6 99 70,0 62,2 0 6 0 -50,9 2,3 -17,7 -0,3 3,8 0,0 0,0 0,0 13,3 13,3

Tiefgaragen- Tor 17 20 62,4 50,0 0 0 3 -37,2 2,2 -0,1 -0,1 0,2 10,0 7,8 0,0 40,4 38,2

Verladung Wette Center 5 101 79,9 72,7 8 0 0 -51,1 2,0 -24,5 -0,8 3,6 -0,3 0,0 16,9

Ludwigsburger Straße 2   2.OG   W   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   LrT 41,4 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrN 39,1 dB(A)   LT,max 56,5 dB(A)   LN,max 56,5 dB(A)   

Lkw Rangieren Wette Center 78 105 89,5 70,6 0 0 0 -51,4 1,9 -23,2 -0,5 3,2 -5,1 0,0 14,5

Pkw Fahrweg 7 17 56,2 47,5 0 0 0 -35,6 2,2 0,0 -0,1 1,5 10,0 7,8 0,0 34,1 31,9

Pkw Fahrweg Wette Center 10 123 63,3 53,5 0 0 0 -52,8 1,6 -19,3 -0,3 1,4 16,3 6,0 0,0 10,3 0,0

Technik Wette Center 6 98 70,0 62,2 0 6 0 -50,8 2,4 -16,0 -0,2 4,2 0,0 0,0 0,0 15,5 15,5

Tiefgaragen- Tor 17 21 62,4 50,0 0 0 3 -37,4 2,2 0,0 -0,1 0,4 10,0 7,8 0,0 40,4 38,2

Verladung Wette Center 5 101 79,9 72,7 8 0 0 -51,1 2,0 -24,5 -0,8 3,4 -0,3 0,0 16,6

Ludwigsburger Straße 4   EG   S   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   LrT 39,1 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrN 36,8 dB(A)   LT,max 55,1 dB(A)   LN,max 55,1 dB(A)   

Lkw Rangieren Wette Center 78 114 89,5 70,6 0 0 0 -52,1 1,8 -24,1 -0,6 3,9 -5,1 0,0 13,3

Pkw Fahrweg 7 22 56,2 47,5 0 0 0 -38,0 2,1 -0,2 -0,2 1,5 10,0 7,8 0,0 31,4 29,2

Pkw Fahrweg Wette Center 10 131 63,3 53,5 0 0 0 -53,4 1,9 -22,6 -0,5 2,6 16,3 6,0 0,0 7,8 -2,6

Technik Wette Center 6 108 70,0 62,2 0 6 0 -51,7 2,3 -18,2 -0,3 3,7 0,0 0,0 0,0 11,8 11,8

Tiefgaragen- Tor 17 26 62,4 50,0 0 0 3 -39,3 2,2 -0,3 -0,2 0,4 10,0 7,8 0,0 38,2 36,0

Verladung Wette Center 5 111 79,9 72,7 8 0 0 -51,9 2,0 -24,2 -0,9 2,5 -0,3 0,0 15,2

Ludwigsburger Straße 4   1.OG   S   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   LrT 39,2 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrN 36,9 dB(A)   LT,max 55,0 dB(A)   LN,max 55,0 dB(A)   
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Schalltechnische Untersuchung
BPL "Löwengarten" Kornwestheim

- Teilpegelliste Ausbreitungsberechnung, Bestandsbebauung -

Anlage A21

Quelle l oder S

m,m²
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m
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dB(A)
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dB

KT

dB

Ko

dB

Adiv

dB

Agr

dB

Abar

dB

Aatm

dB

dLrefl

dB(A)

dLw(LrT)

dB

dLw(LrN)

dB

ZR(LrT)

dB

LrT

dB(A)

LrN

dB(A)

Lkw Rangieren Wette Center 78 114 89,5 70,6 0 0 0 -52,1 1,9 -23,3 -0,5 3,2 -5,1 0,0 13,5

Pkw Fahrweg 7 23 56,2 47,5 0 0 0 -38,2 2,1 -0,1 -0,2 1,6 10,0 7,8 0,0 31,4 29,2

Pkw Fahrweg Wette Center 10 131 63,3 53,5 0 0 0 -53,4 1,6 -19,5 -0,3 1,5 16,3 6,0 0,0 9,5 -0,8

Technik Wette Center 6 108 70,0 62,2 0 6 0 -51,7 2,4 -16,8 -0,3 3,6 0,0 0,0 0,0 13,2 13,2

Tiefgaragen- Tor 17 26 62,4 50,0 0 0 3 -39,4 2,2 -0,1 -0,2 0,4 10,0 7,8 0,0 38,3 36,1

Verladung Wette Center 5 111 79,9 72,7 8 0 0 -51,9 2,0 -24,2 -0,9 2,2 -0,3 0,0 14,9

Ludwigsburger Straße 4   2.OG   S   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   LrT 39,1 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrN 36,8 dB(A)   LT,max 54,8 dB(A)   LN,max 54,8 dB(A)   

Lkw Rangieren Wette Center 78 114 89,5 70,6 0 0 0 -52,2 1,9 -23,0 -0,5 3,1 -5,1 0,0 13,8

Pkw Fahrweg 7 24 56,2 47,5 0 0 0 -38,6 2,1 0,0 -0,2 1,7 10,0 7,8 0,0 31,2 29,0

Pkw Fahrweg Wette Center 10 132 63,3 53,5 0 0 0 -53,4 1,6 -18,9 -0,3 1,5 16,3 6,0 0,0 10,2 -0,2

Technik Wette Center 6 108 70,0 62,2 0 6 0 -51,7 2,4 -14,1 -0,3 2,4 0,0 0,0 0,0 14,7 14,7

Tiefgaragen- Tor 17 27 62,4 50,0 0 0 3 -39,7 2,2 0,0 -0,2 0,4 10,0 7,8 0,0 38,2 36,0

Verladung Wette Center 5 111 79,9 72,7 8 0 0 -51,9 2,0 -24,2 -0,9 2,1 -0,3 0,0 14,8

Ludwigsburger Straße 9   EG   S   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   LrT 43,8 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrN 41,4 dB(A)   LT,max 60,8 dB(A)   LN,max 60,8 dB(A)   

Lkw Rangieren Wette Center 78 101 89,5 70,6 0 0 0 -51,1 1,9 -23,4 -0,5 12,8 -5,1 0,0 24,2

Pkw Fahrweg 7 15 56,2 47,5 0 0 0 -34,8 2,2 0,0 -0,1 0,0 10,0 7,8 0,0 33,5 31,2

Pkw Fahrweg Wette Center 10 116 63,3 53,5 0 0 0 -52,3 1,7 -20,9 -0,3 5,8 16,3 6,0 0,0 13,6 3,3

Technik Wette Center 6 96 70,0 62,2 0 6 0 -50,7 2,3 -14,7 -0,3 7,7 0,0 0,0 0,0 20,3 20,3

Tiefgaragen- Tor 17 15 62,4 50,0 0 0 3 -34,3 2,3 -0,1 -0,1 0,0 10,0 7,8 0,0 43,2 41,0

Verladung Wette Center 5 98 79,9 72,7 8 0 0 -50,9 2,0 -22,9 -0,7 10,3 -0,3 0,0 25,4

Ludwigsburger Straße 9   1.OG   S   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   LrT 43,2 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrN 40,9 dB(A)   LT,max 60,0 dB(A)   LN,max 60,0 dB(A)   

Lkw Rangieren Wette Center 78 101 89,5 70,6 0 0 0 -51,1 1,9 -23,0 -0,5 12,6 -5,1 0,0 24,3

Pkw Fahrweg 7 17 56,2 47,5 0 0 0 -35,4 2,2 0,0 -0,1 0,0 10,0 7,8 0,0 32,8 30,6

Pkw Fahrweg Wette Center 10 116 63,3 53,5 0 0 0 -52,3 1,6 -20,3 -0,3 6,1 16,3 6,0 0,0 14,4 4,1

Technik Wette Center 6 96 70,0 62,2 0 6 0 -50,7 2,3 -14,3 -0,3 7,7 0,0 0,0 0,0 20,9 20,9

Tiefgaragen- Tor 17 16 62,4 50,0 0 0 3 -35,0 2,3 0,0 -0,1 0,0 10,0 7,8 0,0 42,6 40,4

Verladung Wette Center 5 99 79,9 72,7 8 0 0 -50,9 2,0 -22,9 -0,7 11,1 -0,3 0,0 26,3

Ludwigsburger Straße 9   2.OG   S   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   LrT 42,5 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrN 40,1 dB(A)   LT,max 58,9 dB(A)   LN,max 58,9 dB(A)   

Lkw Rangieren Wette Center 78 101 89,5 70,6 0 0 0 -51,1 1,9 -22,4 -0,4 12,2 -5,1 0,0 24,7
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BPL "Löwengarten" Kornwestheim

- Teilpegelliste Ausbreitungsberechnung, Bestandsbebauung -

Anlage A22

Quelle l oder S

m,m²

S

m
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dB(A)
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Ko

dB

Adiv
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Agr

dB

Abar
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dB(A)

dLw(LrT)

dB

dLw(LrN)

dB

ZR(LrT)

dB

LrT

dB(A)

LrN

dB(A)

Pkw Fahrweg 7 18 56,2 47,5 0 0 0 -36,2 2,2 0,0 -0,1 0,0 10,0 7,8 0,0 32,0 29,8

Pkw Fahrweg Wette Center 10 116 63,3 53,5 0 0 0 -52,3 1,6 -19,3 -0,2 7,5 16,3 6,0 0,0 16,9 6,6

Technik Wette Center 6 96 70,0 62,2 0 6 0 -50,6 2,4 -12,9 -0,2 4,4 0,0 0,0 0,0 19,1 19,1

Tiefgaragen- Tor 17 17 62,4 50,0 0 0 3 -35,8 2,3 0,0 -0,1 0,0 10,0 7,8 0,0 41,8 39,6

Verladung Wette Center 5 99 79,9 72,7 8 0 0 -50,9 2,1 -22,9 -0,7 11,7 -0,3 0,0 26,9
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